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Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Erste Sitzung.

Oldenburg , den 5. März 1929 , vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 11" Uhr
vormittags , beruft zu Schriftführern die Abg.
Lahmann und Wichmann  und teilt mit,
daß an Stelle des verstorbenen Abg. Fab er
der Abg. Rohr  in den Landtag eingetreten sei.

Der Abg. Lahmann  verliest die Anwesen¬
heitsliste. Es sind 45 Abgeordnete anwesend. Es
fehlen mit Entschuldigung der Abg. Schmidt
wegen Krankheit, der Abg. Dannemann  wegen
Teilnahme an einer dringlichen Tagung in Han¬nover.

Das Haus ist beschlustfähig.
Daraus wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Wahl des Präsidiums.
Abg. Frerichs  schlägt Wiederwahl des bis¬

herigen Präsidenten Zimmermann,  Abg . Har -
tong  schlägt den Abg. Schröder  vor.

Die Abstimmung ergibt: 29 Stimmen für den
bisherigen Präsidenten Zimmermann,  14 Stim¬
men für den Abg. Schröder,  2 Zettel weist,
insgesamt waren abgegeben 45 Stimmzettel.

Präsident Zimmermann  wurde somit
zum Präsidenten wiedergewählt und nimmt die
Wahl ' an.

Zum 1. Vizepräsidenten wurde wiedergewählt
der Abg. Schröder  mit 40 Stimmen, 3 Stimm-

Nt.dcrschrlft. V. Landtag, d>Veriaiiimlimg.

zettel waren weist, 1 Zettel lautete auf Meyer
(Holte), 1 Zettel aus Röver.  Abgegeben waren
45 Stimmzettel. .

Abg. Schröder  nimmt die Wahl an.
Zum 2. Vizepräsidenten wurde wiedergewählt

der Abg. Meyer (Holte ) mit 36 Stimmen, weist
waren 9 Zettel. Abgegeben waren 45 Stimm¬
zettel.

Abg. Meyer (Holte ) nimmt die Wahl an.
2. Wahl der Schriftführer.
Zu Schriftführern wurden durch Zuruf gewählr

die Abg. Broschko , Rohr und Wichmann.
3. Bildung der Ausschüsse.
Auf Vorschlag des Präsidenten wird beschlossen,

wieder drei Ausschüsse zu bilden.
In den Ausschuß 1 werden gewählt die Abg.:

Brodel , Hagstedt , Heitmann , Jffland,
Krause , Janßen , Nieberg , Wichmann,
Petters , Eckholt , Göhrs , Rohr , Eich-
ler , Addicks , Lehmkuhl , Müller.

In den Ausschuß 2 werden gewählt die Abg.:
Broschko , Jacobs , Frerichs , Kaper,
Meyer (Oldenburg ), Dannemann , Dohm,
Weyand , Albers , Wittje , Brendebach,
Sante , Themann , gr . Beilage , Hobbie,
H a s ka m p.
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In den Ausschuß 3 werden gewählt die Abg.:
Fick , Hug , Lahmann , Schömer , Zim¬
mermann , Hartong , Schröder , Thye,
Mey er (Holte), Schulte , Wempe , Möller,
Schmidt , Langemeyer , Röver , Röder.

Für den Vertrauensmännerausschuß wurden
vorgeschlagen die Abg.: Frerichs , Hug,
Schömer , Hartong , Schröder , Wempe,
Mey er (Holte), Schmidt , Addicks , Röder,
Eichler , Lehmkuhl , Müller.

Der Landtag stimmt zu.
4. Verteilung der Vorlagen und Eingänge.
Der Präsident verliest die eingegangenen Vor¬

lagen und deren Verteilung aus die Ausschüsse.

Vorlagen.
1. Schreiben, betreffend Neuwahl eines Beisitzers

des Siedlungsschiedsamts.
Plenum.

2. Schreiben, betreffend Verschuldung der Land¬
wirtschaft.

Ausschuß 3.
3. Entwurf eines Moorschutzgesetzesfür den Lan¬

desteil Oldenburg.
Ausschuß 2.

4. Entwurf eines Gesetzes über die Aenderung
des Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld,
betreffend Regelung der Wildschadenersatz¬
pflicht, vom 27. Dezember 1899.

Ausschuß 2.
5. Schreiben, betreffend die auf das Forst¬

betriebsjahr 1927 28 sich erstreckenden Ileber-
sichten über die Erträge der Staatsforsten
des Landesteils Lübeck.

Ausschuß 1.
6. Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil

Birkenseid, betreffend Aenderung des Gesetzes
für das Fürstentum Birkenfeld vom 17. No¬
vember 1904, betreffend das Hebammenwesen.

Ausschuß 2.
7. Schreiben, betreffend die aus das Forst¬

betriebsjahr 1927/28 sich erstreckenden Ueber-
sichten über ,die Erträge der Staatsforsten
des 'Landesteils Birkenfeld.

Ausschuß 1.
8. Desgleichen für den Landesteil Oldenburg.

Ausschuß 1.
9. Schreiben, betreffend Bürgschaften für Dar¬

lehen, die an vom Siedlungsamt eingewiesene
Siedler zu gewähren sind.

Ausschuß 3.

10. Entwurf eines Volksschullehrer-Besoldungs-
gesetzes für den Freistaat Oldenburg.

Ausschuß 1.
11. Entwurf eines Gemeindeschullehrer- Besol¬

dungsgesetzes für den Freistaat Oldenburg.
Ausschuß 1.

12. Haushalt der Zentralkasse.
Ausschuß 3.

13. Haushalt für den Landesteil Oldenburg.
Ausschuß 3.

14. Denkschrift über die Ausbildung der Volks-
schullehrer im Landesteil Oldenburg.

Ausschuß 2.
15. Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil

Oldenburg, betreffend Aenderung des Gesetzes
vom 4. Januar 1901, betreffend Bauten aus
der Insel Wangerooge.

Ausschuß 2.
16. Schreiben, betreffend die Nachweisung der

Einnahmen und Ausgaben der Zentrakkasse
und der Landeskasse für das Rechnungsjahr
1927.

, Ausschuß 1.
17. Schreiben, betreffend die Nachweisung der

Einnahmen und Ausgaben der Kasse des
Siedlungsamts für 1927.

Ausschuß 1.
18. Entwurf eines Gesetzes für den Freistaat

Oldenburg über die Verlängerung der Gel¬
tungsdauer der Gewerbesteuergesetze für das
Rechnungsjahr 1929.

Ausschuß 2.
19. Schreiben, betreffend Bürgschaftsübernahme

für die von der Staatlichen Kreditanstalt
zur Förderung des Wohnungsbaues auszu¬
gebenden Darlehen.

Ausschuß 3.
20. Schreiben, betreffend Ausführungsbestim¬

mungen zum Fischereigesetz vom 26. 2. 1929.
Ausschuß 2.

21. Voranschlag des Siedlungsamts.
Ausschuß 3.

22. Schreiben, betreffend Ernennung der Regie¬
rungsvertreter.

Kenntnisnahme.
23. Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil

Oldenburg zur Aenderung des Fischerei-
qesetzes vom 26. Februar 1929.

Ausschuß 2.
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24. Entwurf eines Gesetzes für den Freistaat
Oldenburg zur Aenderung des Gesetzes vom
12. Juli 1924 zur Ausführung des Finanz¬
ausgleichsgesetzes.

Ausschuß 2.

25. Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung
der Eemeindeordnung für den Landesteil
Lübeck.

Ausschuß 2.

Die eingegangenen 81 Eingaben werden zur
Bekanntgabe und Verteilung auf die ' Ausschüsse
an den Vertrauensmännerausschuß überwiesen.

Die eingegangenen Eingaben werden von dem
Vertrauensmännerausschuß wie folgt an die Aus¬
schüsse überwiesen:

L. Eingaben.

1. Eingabe der Schwartauer Werke A. E . usw.,
betreffend Aushebung der Handelskammer
Zweigstelle Eutin.

Ausschuß 2.
2. Eingabe der Roten Hilfe Deutschlands,

Berlin, betreffend Forderung einer Voll¬
amnestie für proletarisch-politische Gefangene.

Ausschuß 1.
3. Eingabe der H. Jürgens , Höne  und

15 weitere Unterschriften aus Wulfenau und
Bünne, betreffend Befreiung von den außer¬
gewöhnlich hohen Lasten, die die Reinigung
des Bünnerbaches und Dinklager Mühlen¬
baches verursachen.

Ausschuß 1.
4. Eingabe des Landesverbandes Oldenburgischer

Hebammen um Gewährung einer Beihilfe von
500 zur Anschaffung von Lehrbüchern.

Ausschuß 3.
5. Eingabe des Verbandes landw. Kleinbetriebe,

Vechta, betreffend Bereitstellung von Mitteln
zur Frachtermäßigung für die Siedler des
Gutes Giesenbrügge.

Ausschuß 3.
6. Eingabe der Gebr. Spille,  Kellerhöhe , be¬

treffend Bewilligung einer Unterstützung für
ihr Kolonat.

Ausschuß 3.

7. Eingabe des Reichsverbandes akademischer
Zeichenlehrer, Landesgruppe Oldenburg, um
Beförderung eines Teils ihrer Mitglieder zu
Studienräten.

Zurückgezogen.

8. Eingabe des Fabrikarbeiters und Parteifunk¬
tionärs Joh . Nutzhorn,  Blumenthal , be¬
treffend Amtsenthebung des Strafanstalts¬
direktors Roth  in Vechta.

Ausschuß 1.

9. Eingabe des Blindenpflegers H. Art,
Oldenburg, betreffend Bewilligung einer Ver¬
gütung.

Ausschuß 3.

10. Eingabe des Ludwig Klös,  Strafanstalts¬
gefangener in Vechta, betreffend Beschwerde
über die Beköstigung.

Ausschuß 1.

11. Eingabe des Ernst Westing,  Dresden , be¬
treffend Bewilligung einer Notstandsbeihilse
für seine Mutter , die Witwe des Land¬
gerichtsregistrators Westing.

Ausschuß 1.

12. Eingabe des Reichsbundes der höheren tech¬
nischen Beamten in Berlin, betreffend Mit¬
teilung einer Entschließung.

Auszulegen.

13. Eingabe der Frau Adam Bunn  in Enz¬
weiler b. Oberstein, betreffend Bewilligung
einer Unterstützung.

Ausschuß 1.

14. Eingabe der Witwe und Invalide Auguste
Husmann,  Jever , betreffend Erlassung
oder Ermäßigung der Steuer vom bebauten
Grundbesitz.

Ausschuß 1.

15. Eingabe des Dr . med. H. Gr et sei,  Ham¬
burg, betreffend Beseitigung der Tuberkulose.

Auszulegen.

16. Eingabe des Deutschen Frauenkampfbundes,
Eisenach, um sofortige wirksame Maßnahmen
gegen die Mißstände in Literatur , Presse
und öffentlichen Darbietungen.

Ausschuß 1.

17. Eingabe der Witwe des Eisenbahnobersekretärs
Johann Bullwinkel,  Hamburg , um Er¬
höhung der Witwenpension oder Bewilligung
einer monatlichen Zulage.

Ausschuß 1.

18. Eingabe des Pastors a. D. Rudolf Di eck¬
st ahl,  Vellahn b. Brahlstors , betreffend' Be¬
willigung einer kleinen bescheidenen Rente.

Ausschuß 1.
1*
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19. Eingabe der Schöffen und des Eemeinderates
von Siesbach, betreffend Uebernahme der
persönlichen Schullasten auf die Staatskasse.

Ausschuß 1.
20. Eingabe des Eeineindevorstandes Cleverns,

betreffend Mitteilung eines Gesetzentwurfs
für den Landesteil Oldenburg, betreffend Ver¬
einigung eines Teiles der Gemeinde Cleverns !
mit der Stadtgemeinde Jeoer und eines >
Teiles der Stadtgemeinde Jever mit der Ge¬
meinde Cleverns.

Ausschuß 2.
21. Eingabe des Paul Müller,  Oldenburg,

Ofener Str . 8, betreffend Rückzahlung der
für das Steuerjahr 1927/28 gezahlten
Steuer vom bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 1. !

22. Eingabe des Gemeindevorstandes in Alten- !
oythe, betreffend Bewilligung eines Zuschusses
zur Förderung des in der Gemeinde Alten¬
oythe geplanten Ausbaues verschiedener Ee-
meindewege zu Chausseen. i

Ausschuß 3. ^
23. Eingabe des Wilhelm Böller,  Rüstringen , j

Hafenstraße 24, betreffend die unhaltbaren
Zustände in der dortigen Kriegsbeschädigten-
fürsorge usw.

Ausschuß 1.
24. Eingabe des Eemeindevorstandes Scharrel,

betreffend Zuschuß für den Chausseebau in
der Gemeinde Scharrel.

Ausschuß 3.
25. Eingabe des Vereins der Fleischbeschauer des

Landesteils Lübeck, betreffend Wiedereinfüh¬
rung der obligatorischen Fleischbeschau im
Landesteil Lübeck und Gebührenerhöhung.

Ausschuß 1.
26. Eingabe des Handels- und Gewerbevereins in

Dinklage, betreffend Vornahme der Moderni¬
sierung der Straße Lohne-Dinklage.

Ausschuß 3.
27. Eingabe der Gemeinde Berne, betreffend Her¬

absetzung des Normalschulgeldsatzes.
Ausschuß 3.

28. Eingabe des Konrektors Friedrich I o o st in
Rüstringen, betreffend Eehaltsregulierung der
nichtberücksichtigten Lehrer der ehemaligen
Gruppe IX.

Zurückgezogen.
29. Eingabe der Hausbesitzer und des Land¬

gebräuchervereins der Gemeinde Schortens

um eine vereinfachte Steuergesetzgebung und
gerechte Steuerverteilung.

Ausschuß 2.

30. Eingabe des Hinrich Eden,  Automobile,
Jever , betreffend Verbot von privaten Ge¬
schäften seitens der pensionierten Beamten und
Wartegeldempfänger.

Ausschuß 1.

31. Eingabe der Gemeinde Löningen, betreffend
Herabsetzung des Normalschulgeldes.

Ausschuß 3.

32. Eingabe des Landesverbandes der Olden-
burgischen Haus - und Erundbesitzervereine
e. V., betreffend Abänderung des Brand¬
kassengesetzes vom 28. 4. 1910.

Ausschuß 2.

33. Eingabe des Vereins der Amtsoberwacht¬
meister im Freistaat Oldenburg, betreffend
Aenderung der Dienstbezeichnung und Ver¬
anlassung einer höheren Eingruppierung.

Ausschuß 1.

34. Eingabe des Oldenburger Landeslehrervereins,
betreffend Ausbau der Volksschule.

Ausschuß 2.

35. Eingabe des Landesverbandes Oldenburger-
Lehrerinnen, betreffend Wiedereinführung
einer Stellenzulage für die Leiterinnen der
Seminarklassen an den städtischen Lyzeen.

Ausschuß 1.

36. Eingabe des Stadtmagistrats Friesoythe, be¬
treffend Aenderung des Finanzausgleichs¬
gesetzes vom 1. Juni v. Js.

Ausschuß 2.

37. Eingabe des Obermeisters Eilers,  Wester¬
stede, betreffend Brückenbauten im Amts¬
bezirk Westerstede.

Ausschuß 1.

38. Eingabe des Stadtmagistrats Wildeshausen,
betreffend Herabsetzung des Normalschulgeldes
und Erhöhung des Staatszuschusses.

Ausschuß 3.

39. Eingabe des Vereins der planmäßigen Ee-
richtsoollziehergehilfendes Freistaats Olden¬
burg, betreffend andere Einstufung in die Be¬
soldungsordnung und Aenderung der Dienst¬
bezeichnung.

Ausschuß 1.



40 . Eingabe des Katholischen Lehrervereins für
den Freistaat Oldenburg , betreffend persön¬
liche Schullasten.

Ausschuß 2.

41". Eingabe des Eemeindevorstandes Apen , be¬
treffend Bildung eines Ausgleichsstocks für
die Fürsorgelasten der Gemeinden und Er¬
stattung der Erwerbslosenfürsorge der Ge¬
meinden bis zu 2/ 3-

Ausschuß 2.

42 . Eingabe des Eemeindeoorstandes Essen i. O .,
betreffend Herabsetzung des Normalschul¬
geldes.

Ausschuß 3.

43 . Eingabe des Hinrich Ianssen,  Seesetd , ^
Vorsitzender des Siedlerverbandes , betreffend !
Eoldmarkrente für die Siedler . ^

Ausschuß 3.

44 . Eingabe des Zentraloerbandes deutscher
Kriegsbeschädigter und Kriegerhinterbliebener,
Landesverband Nordwestdeutschland , betref¬
fend Steuerbefreiung für die mit einer Kapi¬
talabfindung erworbenen Grundstücke.

Ausschuß 1.

45 . Eingabe des Lehrers a . D . Aug . Roth-
suchs,  Idar , betreffend Nachprüfung seiner
Pensionsberechnung.

Ausschuß 1.

46 . Eingabe der Elternschaft in Ofenerdiek , be¬
treffend Schuloerhältnisse in Ofenerdiek.

Ausschuß 3.

47 . Eingabe des Redakteurs Alerdr . Schnepel,
Heidmühle , betreffend Konzessionserteilung
der Gemeinde Schortens zur Errichtung einer
Apotheke in Heidmühle.

Ausschuß 1.

48 . Eingabe der Elsa Iüsgen,  Schmölln (Thü¬
ringen ), betreffend Bewilligung einer Pension
für ihre frühere Tätigkeit als Lehrerin oder
Bewilligung einer angemessenen Abfindung.

Ausschuß 1.

49. Eingabe des Deutschen Reichsausschusses für
Leibesübung , Berlin , betreffend Befreiung
der Turn - und Sportvereine von den Ge¬
richtskostengebühren.

Ausschuß 1.

50 . Eingabe des Vorstandes der Hasewasseracht
und andere Interessenten , betreffend aus¬
reichende Schaffung von Vorslut für das
oldenburgische Niederschlagsgebiet der Hase.

Ausschuß 3.

51. Eingabe des Rechtsanwalts Both,  Varel,
Geschäftsführer der Oldenburgischen Noggen-
schuldnervereinigung , betreffend Unterstützung
der Roggenschuldner von seiten des Reichs
oder der Länder.

Ausschuß 1.

52. Eingabe des Verbandes der oldenburgischen
Ziegenzuchtvereine Oldenburg , betreffend Be¬
willigung eines Zuschusses für die Landes-
ziegenschau 1929.

Ausschuß 3.

53. Eingabe der Frau T . Cornelius,  Neu¬
garmssiel , Ww . des Domänenpächters Ger¬
hard Cornelius,  Oesterdeichshos , betref¬
fend Erlassung der Pachtrückstände.

Ausschuß 1.

54. Eingabe des Reichsverbandes für Deutsche
Jugendherbergen , Hildenbach i. Wests., Ge¬
bührenfreiheit für Vereine der Leibesübungen
und im besonderen für das Iugendherbergs-
werk.

Ausschuß 1.

55. Eingabe der Arbeitsgemeinschaft der Wasser¬
sportoerbände Deutschlands , Berlin , betreffend
Denkschrift, enthaltend eine zusammenfassende
Darstellung der Organisation des Wasser¬
sportes.

Auszulegen.

56. Eingabe der Landesgruppe des Reichsverban¬
des akademischer Zeichenlehrer , betreffend Ge¬
samtregelung ihrer Gehalts - und Standes¬
fragen.

Ausschuß 1.

57. Eingabe der Gemeinde Schönemoor,  be¬
treffend Gewährung eines Zuschusses und Her¬
gabe eines langfristigen Darlehns zur Pflaste¬
rung des fehlenden Teiles der Straße von
Erüppenbühren -Delmenhorst.

Ausschuß 3.

58. Eingabe der Pächter aus Rodenkirchen und
Umgegend , betreffend Beseitigung der Be¬
stimmung im Finanzausgleichsgesetz , betreffend
die Wegesteuer.

Ausschuß 2.

59. Eingabe des Oldenburger Medizinalbeamten¬
verein , betreffend Anstellung und Pensions¬
berechtigung der Amtsärzte des Landesteils
Oldenburg.

Ausschuß 1.

60. Eingabe des Verbandes der Landgemeinden
der 4 südlichen Aemter Vechta, Cloppenburg,
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Friesoythe und Wildeshausen, betreffend
Regelung des Umlagerechts für die Orts¬
genossenschaften.

Ausschuß 2.
61 . Eingabe des Fischereivereins Hafkrug, be¬

treffend Unterstützung der Fischer in den
Wintermonaten und Ermäßigung der Steuer
für 1928.

Ausschuß 1.

62. Eingabe des Verbandes der mittleren
Straßenbaubeamten Westdeutschlands, be¬
treffend Einstufung der Wegemeister.

Ausschuß 1.

63. Eingabe des Vereins der Wegemeister des
Freistaats Oldenburg, betreffend Einstufung
der Wegemeister.

Ausschuß 1.

64. Eingabe der Siedler aus Nethenerfeld, be¬
treffend Erleichterungfür die jährlichen Lasten
für die Siedler in Nethenerfeld.

Ausschuß 3.

65. Eingabe der Kopten  Erben , Varel , be¬
treffend Rückerstattung der ausgefallenen
Pachtrate.

Ausschuß 1.

66. Eingabe des Karl Kopten,  Varel , be¬
treffend die Sparkasse der Stadt Varel.

Ausschuß 1.

67. Eingabe des Karl Kopten,  Varel , be¬
treffend Erläuterung des Z 5 des Gesetzes,
betreffend die Erhebung einer Steuer vom
bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 1.

68. Eingabe der Volksrecht-Partei (Reichspartei
für Volksrecht und Aufwertung), Stuttgart,
betreffend Denkschrift zur endgültigen Fest¬
stellung der deutschen Reparationsverpslich-
tungen.

Ausschuß 1.

69. Eingabe des Joh . H. Janssen,  Straf¬
gefangener, z. Zt . Vechta, betreffend bessere
Verpflegung der Strafgefangenen.

Ausschuß 1.

70. Eingabe des Vorstandes der Stedinger Siel¬
acht, betreffend Zubilligung von Zuschüssen
aus der Kraftfahrzeugsteuer für Sielachten,
die Brücken im Zuge von Durchgangsstraßen
zu unterhalten haben.

Ausschuß 3.

71. Eingabe des Verbandes der Züchter des
Oldenburger Pferdes , betreffend Ueberweisung
weiterer Mittel aus der Rennwettsteuer an
den Verband der Züchter des Oldenburger
Pferdes.

Ausschuß 3.

72. Eingabe des Kreishandwerkerbundes Landes¬
teil Lübeck, e. V ., Sitz Eutin, betreffend
Lockerung der Wohnungszwangswirtschaft in
den einzelnen Gemeinden.

Ausschuß 1.

73. Eingabe des Gendarmerie-Vereins e. V.,
Oldenburg, betreffend freie Dienstkleidung.

Ausschuß 1.

74. Eingabe des Adolf Roloff,  Erüppenbühren,
und 1759 weitere Unterschriften aus Erüppen¬
bühren, Schweiburg, Wesermarsch, Delmen¬
horst, Wildeshausen, Oldenburg, betreffend
Aufhebung bzw. Aenderung des Rindvieh¬
zuchtgesetzes vom 5. Juli 1924.

Ausschuß 2.

75. Eingabe des Vorstandes der Gemeinde Rense¬
feld, betreffend Schulnöte der Gemeinde
Rensefeld.

Ausschuß 1.

76. Eingabe des Josef Wehage,  Essen i. O.,
betreffend seine Veranlagung zur Steuer vom
bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 1.

77. Eingabe der Strafanstaltsaufsichtsbeamten
und Beamtinnen der Strafanstalten in Vechta,
betreffend Gleichstellung der weiblichen Auf¬
sichtsbeamten mit den männlichen.

Ausschuß 1.

78. Eingabe der Kolonisten und Beisiedler von
Augustfehn, betreffend Umwandlung der
Naturalwertrente in eine der Vorkriegszeit
entsprechende feste Goldmarkrente.

Ausschuß 3.

79. Eingabe der Arbeitsgemeinschaft des wirt¬
schaftlichen Mittelstandes im Landesteil
Lübeck, betreffend Mitteilung einer Ent¬
schließung, betressend Protest gegen die Wirt¬
schafts- und Finanzpolitik im Reich, Ländern
und Kommunen.

Zur Kenntnisnahme.
Auszulegen.

80. Eingabe der Arbeitsgemeinschaft der Olden-
burgischen Ostseebäder, Niendorf, betreffend
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Denkschrift wegen Erhebung, Verwaltung und
Verwendung der Kurtaxe.

Ausschuß 3.

81. Eingabe des Deutschen Beamtenbundes, Kreis-
kartell für den Landesteil Lübeck, Sitz Eutin,
betreffend Notstandsbeihilfen für die olden-
burgischen Landesbeamten.

Ausschuß 3.

Der Präsident macht weiter Mitteilung über
den Eingang der selbständigen Anträge der Abg.
Addicks , Brendebach , Wempe und Rover
und über die förmliche Anfrage des Abg. Rover.

Die selbständigen Anträge werden an die zu¬
ständigen Ausschüsse überwiesen.

Der Präsident setzt die nächste Sitzung auf
morgen, Mittwoch, den 6. März vormittags
11 Uhr fest.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 2. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 6. März 1929, vormittags 11 Uhr.

Zimmermann Wichmann.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Zweite Sitzung.

Oldenburg , den 6. März 1929 , vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Zimmermann.

Der Präsident eröffnet um Uhr die
Sitzung.

Das vom Schriftführer Wich mann  verlesene
Protokoll der vorigen Sitzung wird genehmigt.

In der Tagesordnung wird verhandelt:

1. Selbständiger Antrag des Abg. Wempe,
betreffend Kürzung der Reichssteuerüberweisungs¬
anteile an die Länder.

Der Antrag Wempe  wurde einstimmig an¬
genommen.

Der Präsident schließt um 12 °̂ Uhr die Sitzung.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 3. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung deK
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 22. März 1929, vormittags 10 Uhr.

Zimmermann. Rohr.



Niederschrift
über .

die Verhandlungen

der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Dritte Sitzung.

Oldenburg , den 22 . März 1929 , vormittags 10 Uhr.

— -- » - - - -

Vorsitzender : Präsident Zimmermann.

Der Präsident eröffnet um 10" Uhr vormittags
die Sitzung.

Abg . Rohr  verliest das Protokoll der vorigen
Sitzung . Da Einwendungen nicht erhoben werden,
ist es für sestgestellt erklärt.

Tagesordnung:
Entgegennahme einer Erklärung der Staats-

regierung.

Der Ministerpräsident gab folgende Erklärung
des Staatsministeriums ab : (s. Stenogramm .)

Der Landtag beschließt:
Besprechung der Regierungserklärung.

Der Präsident vertagt die Sitzung um 10^ Uhr
auf eine halbe Stunde.

Wiedereröffnung der Sitzung 11" Uhr vor¬
mittags.

Der Präsident setzt die nächste Sitzung auf
Mittwoch , den 27. März 10 Uhr vormittags an.

(Schluß der Sitzung 13 Uhr .)

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 4 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des
V . Landtags des Freistaats Oldenburg am 27 . März 1929 , vormittags 10 Uhr.

Zimmermann . Wichmann.

Niederschrift . V. Landtag, 3 Versammlung 2



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Vierte Sitzung.

Oldenburg , den 27. März 1929,  vormittags 10 Ubr,

Vorsitzender : Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet um 10 Uhr vormittags
die Sitzung.

Abg. Wich mann  verliest das Protokoll der
vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht er¬
folgten, wurde es für festgestellt erklärt. !

Abg. Brosch ko  verliest das Verzeichnis der i
Vorlagen und Eingaben. I

!
Vorlagen.

1. Schreiben, betreffend Einnahmen und Aus¬
gaben der Staatsgutskapitalienkasse des
Landesteils Oldenburg für das Rechnungs¬
jahr 1. April 1929/30. (Anlage 26.)

Ausschuß 1.
2. Schreiben, betreffend Aenderung der Richt¬

linien für die Hilfsmaßnahmen des Reiches
für landwirtschaftliche Umschuldungskredite
(Ersetzung „NM " durch „EM "). (An¬
lage 27.)

Ausschuß 3.
3. Schreiben, betreffend Richtlinien für die

Umstellung der Naturalwertrente in Eold-
markrente für die Zeit vom 1. Mai 1929
bis zum 30. April 1935. (Anlage 28.)

Ausschuß 3.

4. Gesetzentwurf für den Landesteil Lübeck, be¬
treffend Aenderung der Wegeordnung vom
22. März 1912. (Anlage 29.)

Ausschuß 2.
5. Schreiben, betreffend Einnahmen und Aus¬

gaben der Staatsgutskapitalienkasse des
Landesteils Birkenfeld für das Rechnungs¬
jahr 1 . April 1929/30. (Anlage 30.)

Ausschuß 1.
6. Entwurf eines Gesetzes für die Landesteile

Oldenburg und Lübeck, betreffend Aenderung
des Pferdezuchtgesetzes vom 9. Mai 1923.
(Anlage 31.)

Ausschuß 2.

b . Eingaben.

1. Deutscher Rechtsbund e. V., betreffend Re-
, form des Ehescheidungsrechts.

Ausschuß 1.
2. Deutscher Rechtsbund e. V., betreffend Ein¬

führung planmäßiger allgemeiner Rechts¬
belehrung.

Ausschuß 1.
3. Oberlehrer Zopf  in Birkenfeld, betreffend

sein Besoldungsdienstalter.
Ausschuß 1.
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4. I . D. Gerd es - Rüben in Moorhausen
und 5 weitere Interessenten, betreffend
Schutz zur Wahrung ihrer Rechte, betreffend
den Wolfsdeich.

Ausschuß 2.
5. Stadt . EewerbeschuldirektorAugust Blü¬

cher  in Eutin, betreffend Anerkennung seiner
Dienststelle in I a beim neuen Berüfsschul-
gesetz.

Ausschuß 1.
6. Gemeinde Altenoythe, betreffend Gewährung

eines erhöhten Zuschusses für den Schulbau
in Edewechterdamm.

Ausschuß 3.
7. Landeslehreroerein für den Landesteil

Lübeck, betreffend Volksschullehrerbesol-
dungsgesetz.

Ausschuß 1.
8. Hilfsschulverband Oldenburg, betreffend

Ausgleich von Härten zu dem Entwurf eines
Volksschullehrerbesoldungsgesetzes.

Ausschuß 1.
9. Musiklehrer W. Busch in Oldenburg, be¬

treffend Beförderung zum Studienrat.
Ausschuß 1.

10. Zentraloerband der Angestellten, Bezirks-,
gruppe Bremen, betreffend Einstellung von
Anwärtern für den einfachen mittleren
Dienst.

Ausschuß 1.
11. Witwe des Vollziehungsbeamten Rudolf

Conrad,  Emma geb. Heimfahrt, in Idar,
betreffend Bewilligung der Witwen- und
Hinterbliebenen-Pension.

Ausschuß 1.
12. Eemeindevorstand Scharrel, betreffend Kör¬

perschaftssteuer.
, Ausschuß 2.

13. 31 Landbesitzer in Eversten, betreffend Er¬
setzung der durch die Hebung der oberen
Hunte bzw. Ausbau des Hunte-Ems-Kanals
entstandenen Schäden.

Ausschuß 1.
14. Hebammenoereins des Landesteils Birken¬

feld, betreffend Aenderung des Hebammen¬
gesetzes vom 17. November 1904 und vom
11. Mai 1926.

Ausschuß 2.
15. Oldenburgischer Verein für das mittlere

Schulwesen, betreffend Eemeindeschullehrer-
besoldungsgesetz.

Ausschuß 1.

16. Oldenburgischer Landeslehreroerein, betref¬
fend Volksschullehrerbesoldungsgesetz.

Ausschuß 1.
17. Oldenburgischer Landeslehreroerein, betref¬

fend Erhöhung der Mittel für Vertretung
der Lehrer.

Ausschuß 3.
18. Bauern -, Pächter- und Siedlerverband, be¬

treffend Pachtung staatlichen Stücklandes
unter der Hand.

Ausschuß 3.
19. Derselbe, betreffend Festsetzung der Pachten

für staatliches Stückland und Grodenland
auf der Grundlage von 110o/g der Friedens¬
pacht.

Ausschuß 3.
20. Derselbe, betreffend Aenderung der Richt¬

sätze über die Bewertung des Pächter-
betriebsoermögens bei der stattgefundenen
Einheitsbewertung des Grund und Bodens.

Ausschuß 1.
21. Verband der Landgemeinden des Landes¬

teils Lübeck, betreffend Finanzausgleich.
Ausschuß 2.

22. Biologe Wilh. Regitz  in Saarbrücken, be¬
treffend Anstellung als Volksschullehrer im
Saargebiet.

Ausschuß 1.
23. Magistrat der Landeshauptstadt Oldenburg,

betreffend Verwendung der Brandkassen¬
entschädigung für das Marstallgebäude zu
Neu- und Erweiterungsbauten in der Stadt
Oldenburg.

Ausschuß 3.
24. W. Sandhaus  in Löningen, betreffend

seine Anstellungsverhältnisse.,
Ausschuß 1.

25. Katholischer Lehrerverein für den Freistaat
Oldenburg, betreffend Volksschullehrerbesol-
dungsge!eH.

Ausschuß 1.
26. Die Stadtverwaltungen der Städte Brake,

Cloppenburg, Delmenhorst, Elsfleth, Lohne,
Nordenham, Oldenburg, Vechta und Wildes¬
hausen, betreffend Finanzausgleichsgesetz.
(Anlage 24.)

Ausschuß 2.
27. Landwirt Berh. Klümper  in Barßel , be¬

treffend Gemeinderatswahl in Barßel.
Ausschuß 2.

2*
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28. Stadtmagistrat Varel , betreffend Zuschuß
für die Baugewerkschule.

Ausschuß 3.

29 . Derselbe , betreffend Teilnahme des Lan¬
desorchesters an Veranstaltungen im Lande.

Ausschuß 3.

30. Stadtmagistrat Elsfleth , betreffend Finanz¬
ausgleichsgesetz.

Ausschuß 2.

31 . Zimmermann Fritz Stolle  in Oldenbrok,
betreffend Landarbeiterdarlehen.

Ausschuß 3.

32 . Vorstand der Bockhorner Sielacht , betreffend
zwangsweise Heranziehung der Bockhorner
Sielacht zu weiteren Kosten des Sielneu¬
baues in Petershörn.

Ausschuß 3.

33. Regierungsassistent A. Schneider  in
Birkenfeld , um planmäßige Anstellung bzw.
Höhergruppierung.

Ausschuß 1.

34. Magistrat der Landeshauptstadt Oldenburg,
betreffend Erzielung eines gerechteren Lasten¬
ausgleichs für die Stadt Oldenburg.

Ausschuß 2.

35 . Reichsbund deutscher Mieter e. V ., Gau
Niedersachsen, betreffend Mieterschutzgesetze.

Ausschuß 1.

36 . Renke Hillen  in Dangast und 12 weitere
Unterschriften , betreffend Bedeichung des
Ellenserdammergrodens.

Ausschuß 3.

37. Lehrerswitwe Anna Harms  in Sander¬
hörne , betreffend Bewilligung einer Rente.

Ausschuß 1.

38. Kolonisten,B . Wilke , B . Wessel,  Ant.
v. Häfen und K . Kühling  in Falken¬
berg , betreffend Gewährung eines Freijahrs
für 21/2  Hektar Grünland.

Ausschuß 1.

39. Auktionator H. Reents  in Rüstringen als
Vertreter von 70 am Deiche zwischen Rüster¬
siel und Jnhausersiel wohnhaften Pächtern.

Ausschuß 3.

40 . Oberinspektor i. R . H. Otten  in Olden¬
burg , betreffend Erlangung einer gerechten,
für die Berechnung seines Ruhegehaltes
maßgebenden Einstufung.

Ausschuß 1.

41 . Stadtmagistrat Jever , betreffend Gesetzent¬
wurf der Gemeinde Cleverns vom 6. 7. 1928,

Ausschuß 2.
42 . Vorstand der Gemeinde Rensefeld, betreffend

Nachfuge zu seiner Eingabe vom 21. 2. 29,
Ausschuß 3.

43 . Verein Niendorfer Fischer, betreffend An¬
trag auf Unterstützung der See - und Küstcn-
fischer.

Ausschuß 1.
44. Kanzleisekretär E . Zimmermann  in

Birkenseid , betreffend Höhereinstufung in die
neue Besoldungsordnung.

Ausschuß 1.
45 . Elsa Jüsgen  geb . Hesse in Schmölln , be¬

treffend Nachfuge zu ihrer Eingabe vom
27. 2. 29.

Ausschuß 1.

46 . .Dietrich Ostendorf  in Oldenbrok , be¬
treffend Verlängerung der Abtragungssrist
für Landarbeiterdarleheln vom 10! auf
20 Jahre.

Ausschuß 1.
47 . Oldenburgischer Landeslehrerverein , betref¬

fend Pädagogischer Lehrgang.
Ausschuß 2.

48 . Frau C. Weber  in Eutin , betreffend Be¬
freiung von der Hauszinssteuer.

Ausschuß 1.
49 . Landesverband Oldenburgischer Mieterver¬

eine, betreffend Erledigung seiner Angelegen¬
heit im Sinne der Eingabe.

Ausschuß 1.

50. Rechtsanwälte Dr . H 0 llje  und Dr . R 0 gge
hiers., als Vertreter der Ohmsteder Sielacht,
betreffend die vom Staatsministerium an¬
geordnete Abtragung ihrer Sommerdeiche.

Ausschuß 3.

51. Ausschuß für die Oberbeamten des Kataster-
und Vermessungswesens , betreffend Ein¬
stufung der höheren Vermessungs - und Lan¬
deskulturbeamten in die Gruppe 2 a der
neuen Besoldungsordnung.

Ausschuß 1.
52. Der Vorstand der Oldenburgischen Weser-

marsch-Herdbuchgesellschaft e. V ., betreffend
Aenderung des Rindoiehzuchtgesetzes vom
5. Juli 1924.

Ausschuß 2.

Der Landtag erklärt sich mit der Ileberweisung
an die betreffenden Ausschüsse einverstanden.
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Der Präsident machte Mitteilung:

1. von der förmlichen Anfrage des Abg.
Addicks,  betreffend Gestaltung des Spiel¬
plans des Landestheaters;

Die Vorbringung und Begründung der
förmlichen Anfrage wurde auf die Tages¬
ordnung der nächsten Sitzung angekündigt.

2. von der förmlichen Anfrage des Abg . Schö-
mer,  betreffend Vorgänge in der „Einhorn-
Apotheke" in Delmenhorst;

Die Vorbringung und Begründung der
förmlichen Anfrage wurde ebenfalls auf die
Tagesordnung der nächsten Sitzung ange¬
kündigt.

3 . von dem selbständigen Antrag des Abg.
Lehmkuhl,  betreffend Pslichtbesuch der
landw . Schulen ; — an den Ausschuß 2 über¬
wiesen

4. von dem selbständigen Antrag des Abg.
Röver,  betreffend Besteuerung der Konsum¬
vereine ; — an den Ausschuß 2 überwiesen —

Der Antrag steht als Punkt 23 b auf
der Tagesordnung der heutigen Sitzung.

5. von dem selbständigen Antrag des Abg . Nie¬
berg,  betreffend den Wiederaufbau des Mar-
stallgebäudes ; - - an den Ausschuß 3 über¬
wiesen —

6. von dem selbständigen Antrag des Abg.
Meyer (Oldenburg ), betreffend Wiederauf¬
bau des Marstallgebäudes ; — an den Aus¬
schuß 3 überwiesen —

7. von dem selbständigen Antrag des Abg.
Broschko,  betressend Aenderung des Schul¬
gesetzes für den Landesteil Lübeck vom 4. April
1911 ; — an den Ausschuß 2 überwiesen —

Der ' Landtag will die mitgeteilten 5 selbstän¬
digen Anträge in Betracht ziehen und erklärte sich
mit der Ileberweisung an die Ausschüsse einver¬
standen.

Alsdann wurde in die Tagesordnung ein¬
getreten , wobei auf Wunsch des Staatsministeriums
und einiger Mitglieder des Landtags der Punkt 15
vorab erledigt wird.

15. Bericht des Ausschusses2 zu Anlage 14,
Denkschrift über die Ausbildung der Volksschul-
lehrer im Landesteil Oldenburg.

Der Abg . Jacobs  stellt zum Antrag 2 des
Ausschusses folgenden genügend unterstützten Ver¬
besserungsantrag:

Ich beantrage , in Antrag 2 Zeile 2 die
Jahreszahl 1932 durch 1931 zu ersetzen.

Seitens des Herrn Ministerpräsidenten wurde
für den Fall der Annahme des Antrages 2 fol¬
gender Verbesserungsantrag eingebracht:

Der Landtag wolle die zur Fortführung
der Pädagogischen Lehrgänge in Oldenburg
und Vechta für das Rechnungsjahr 1929/30
erforderlichen Mittel bewilligen.

Der Abg . Röver  stellt zum Antrag 5 des
Ausschusses folgenden genügend unterstützten Ver¬
besserungsantrag:

Der Antrag 5 ist anzunehmen , um keine
Unterbrechung stattfinden zu lassen. Die
Regierung wird veranlaßt , dafür Sorge zu
tragen , daß bis 1931 spätestens die Lösung
dahingehend erfolgt , in Oldenburg oder
Vechta eine gemeinschaftliche Akademie für
katholische und protestantische Lehramts¬
anwärter zu schaffen.

Seitens des Abg . Schröder  wird für den
Fall der Annahme des Antrages 5 folgender ge¬
nügend unterstützter Verbesserungsantrag einge¬
bracht:

Das Ministerium wird ersucht, die Ueber-
führung der bestehenden pädagogischen Lehr¬
gänge in eine Akademie zu beschleunigen.

Die Anträge 6 und 7 werden zurückgezogen.
Der Antrag 2 mit dem Verbesserungsantrag

des Abg . Jacobs  zum Antrag 2 wird ab¬
gelehnt.

Damit sind die Anträge 1 und 3 auch erledigt.
Der Verbesserungsantrag der Staatsregierung

ist gegenstandslos.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Der Verbesserungsantrag des Abg . Röver

zum Antrag 5 wird abgelehnt.
Der Verbesserungsantrag des Abg . Schröder

zum Antrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 4 wird angenommen.

1. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des pensionierten Lehrers Rothfuchs  zu Idar,
um Nachprüfung der Pensionsbsrechnung.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

2. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des Ernst Westing,  Dresden , betreffend Not¬
standsbeihilfe.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
3. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

der Witwe des am 7. Mai 1900 verstorbenen
Eisenbahn-Obersekretärs Bullwinksl in Hamburg.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
4. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des Hinrich Eden, Jeoer.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
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5. Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe der
früheren Lehrerin Elsa Jürgen  geb . Hesse, um
Gewährung eines Ruhegehalts oder einer ein¬
maligen Abfindungssumme.

Der Puntt 5 wurde von der Tagesordnung ab¬
gesetzt.

6. Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Oberlehrers Zopf  aus Birkenseld , betreffend
Heraussetzung seines Besoldungsdienstalters.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

7 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Neichsverbandes für Deutsche Jugendherbergen,
betreffend Antrag auf Eerichtskostenfreiheit.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

8. Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Deutschen Reichsausschusses für Leibesübungen , be¬
treffend Antrag auf Gerichtskostenfreiheit.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

9. Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Wilhelm Böller  in Rüstringen.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

10 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Zentralverbandes Deutscher Kriegsbeschädigter
und Kriegerhinterbliebener e. V ., Landesverband
Nordwestdcutschland.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

11 . Wahl eines Beisitzers zum Siedlungsschieds-
amt und dessen Stellvertreter.

Die ausscheidenden Beisitzer des Siedlungs-
schiedsamts:

1 . Ziegeleibesitzer Brumund  in Varel,
2 . Landwirt Joh . Hollmann  in Döt¬

lingen,
3 . Landwirt Heinrich Janssen  in Erab-

steder -Chaussee,
wurden Wiedergewählt.

12 . Bericht des Ausschusses 1 über die Nebrn-
anlagen A und B der llebersichten über die Er¬
träge der Staatsforsten des Landcsteils Lübeck im
Forstbetriebsjahre 1927/28 . (Anlage 3 .)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

13 . Bericht des Ausschusses 1 zu Anlage 7 , be¬
treffend eine Uebersicht über die Holznutzung und
ihre Roh - und Reinerträge in den Staatssorsten
des Landesteils Birkenfeld im Wirtschaftsjahr
1927/28.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

14 . Bericht des Ausschusses 1, betreffend
llebersichten über die Erträge der Staatssorsten
des Landesteils Oldenburg im Forstbetriebsjahr
1927 28 . (Anlage 8 .)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

14 a. Bericht des Ausschusses 3 , betreffend Be¬
reitstellung von Mitteln zur Förderung des Woh¬
nungsbaues . (Anlage 19 .)

Der Minderheitsantrag 2 des Ausschusses wurde
abgelehnt.

Der Mehrheitsantrag 1 des Ausschusses dagegen
angenommen.

16 . Bericht des Ausschusses 2 zur Anlage 25,
betreffend Entwurf eines Gesetzes , betreffend Aende-
rung der Gemeindeordnung für den Landesteil
Lübeck.

Der . Ausschußantrag wurde angenommen.

16 a. Bericht des Ausschusses 2 über den Gesetz¬
entwurf , betreffend Verlängerung der Geltungs¬
dauer der Gewerbesteuergesetze . (Anlage 18 .)

Die Ausschußanträge 1 und 2 wurden ange¬
nommen.

Frist zur Einreichung von Anträgen zur
2 . Lesung (4 Stunde.

17 . Bericht des Ausschusses 2 über die Eingabe
des I . D . Gerdcs - Röben  in Moorhaufen.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

18 . Bericht des Ausschusses 1, betreffend Ein¬
führung planmäßiger allgemeiner Rechtsbelehrung,
Eingabe des Deutschen Rechtsbundes e. V.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

19 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Ehr . Lüken  und Gen ., betreffend Ersatz von
Schäden durch Ausbau der Hunte.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

20 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Karl Köpken - Erben,  Varel.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

21 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des August Spille,  Kellerhöhe.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

22 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Redakteurs Schnepel,  betreffend Einrich¬
tung einer Apotheke in Heidmühle.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

23 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Vereins der Fleischbeschauer , betreffend

1. Wiedereinführung der obligatorischen
Fleischbeschau im Landesteil Lübeck und

2. Gebührenerhöhung.

Der Mehrheitsantrag 2 des Ausschusses wurde
angenommen.

Damit ist der Minderheitsantrag 1 des Aus¬
schusses abgelehnt.
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23 a. Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
der Frau des Invaliden Adam Bunn  zu Enz¬
weiler, Landesteil Birkenfeld.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
Die Punkte 23 b, 23 c und 24 werden aus An¬

trag von der Tagesordnung abgesetzt.
Die Sitzung wird für 5 Minuten unterbrochen.

Nach Wiedereröffnung wurde als letzter Gegen¬
stand der

Bericht des Ausschusses 2 über den Gesetz¬
entwurf , betreffend Verlängerung der Geltungs¬

dauer der Gewerbesteuergesetze. 2. Lesung. (An¬
lage 18.)
verhandelt.

Der folgende Antrag des Ausschusses:
Annahme des Gesetzentwurfs auch in zweiter
Lesung und im ganzen

wird angenommen.

Der Präsident vertagt den Landtag bis Mitt¬
woch, den 3. April 1929.

(Schluß der Sitzung : 2 Uhr nachmittags .)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 5. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg , am 12. April 1929 , vormittags 11 Uhr.

Zimmermann . Broschko.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Fünfte Sitzung.

Oldenburg , den 12. April 1929 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Zimmermann.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um
10°5 Uhr.

Abg. Brosch ko  verliest das Protokoll der
vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht erhoben
wurden, wurde das Protokoll für genehmigt erklärt.

Abg. Rohr  verliest die Eingänge.

Vorlagen.
1. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Denkschrift über Wasserwirtschaft in
Oldenburg. (Anlage 32.)

Ausschuß 2.
2. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Haushalt des Landesteils Lübeck für
das Rechnungsjahr 1929. (Anlage 33.)

Ausschuß 3.
3. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Beitritt des Staatsministeriums als
Aktionär der „Westfälischen Ferngas-
Aktiengesellschaft" mit einem Betrage von
20 000 (Anlage 34.)

Ausschuß 3.
4. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Entwurf eines Nachtrags zum Haus¬
haltsplan des Landesteils Lübeck für das
Rechnungsjahr 1927. (Anlage 35.)

Ausschuß 3.

5. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Einnahmen und Ausgaben der Staats¬
gutskapitalienkasse des Landesteils Lübeck
für das Rechnungsjahr 1. April 1929/30.

Ausschuß 1.
6. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Aenderung des Schulgesetzes für den
Landesteil Lübeck vom 4. April 1911. (An¬
lage 37.)

Ausschuß 2.
7. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Aenderung des Schulgesetzes für den
Landesteil Birkenfeld vom 4. April 1911.
Anlage 38.)

Ausschuß 2.
8. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Aenderung des Schulgesetzes für den
Landesteil Oldenburg vom 4. Februar 1910.
(Anlage 39.)

Ausschuß 2.

L. Eingaben.

1. Eingabe des GememdeoorstandesSchortens,
betreffend Bereitstellung verbilligter Bau¬
gelder aus Staatsmitteln.

Ausschuß 3.
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2. Eingabe des Bundesausschusses Oldenburg
der' Deutschen Jugendverbände , betreffend
Bereitstellung von Mitteln zum Zwecke der
Jugendpflege.

Ausschuß 3.

3. Eingabe des Landesverbandes Oldenbur-
gischer Mietervereine, betreffend kein weiterer
Abbau der gebundenen Wohnungswirtschaft.

Ausschuß 1.

4. Eingabe des Joseph Werlich,  z . Zt.
Strafgefangener in Vechta, betreffend Unter¬
suchung seiner Person auf den geistigen Zu¬
stand.

Ausschuß 1.

5. Eingabe der Schwester Elisabeth Doelle-
feld,  hiers ., um planmäßige Anstellung.

Ausschuß 1.

6. Eingabe des Vereins für Bewegungsspiele
o. 1897 e. V ., hiers., betreffend Erlassung
der Hauszinssteuer für sein in der Gemeinde
Ohmstede belegenes Klubhaus.

Ausschuß 1.

7. Eingabe des Gendarmerie-Vereins e. V.
Oldenburg, Einsparen von Beförderungs¬
stellen usw. im Gendarmerie-Korps.

Ausschuß 1.

8. Eingabe des Stadtmagistrats der Landes¬
hauptstadt Oldenburg, betreffend Ge¬
währung eines staatlichen Zuschusses für die
Städtische Baugewerkschule in Oldenburg.

Ausschuß 3.
9. Eingabe des Oldenburger Vereins zur Be¬

kämpfung der Tuberkulose, Oldenburg, be¬
treffend Bewilligung eines Beitrags für die
Einrichtung der Kochküche und Wäscherei in
der Heilstätte zu Wildeshausen.

Ausschuß 3.
10. Eingabe des Vorstandes des Landes-Luft-

fahrt - Vereins Oldenburg, betreffend Be¬
willigung von Mitteln für einen Jung¬
sliegerkursus bzw. eine Jungfliegerschule
und für Einrichtung eines Flughafens bzw.
eines Hilfslandeplatzes.

Ausschuß 3.
11. Eingabe des Vorstandes der Holler Sielacht,

betreffend Staatszuschuß zu den Kosten
eines Pumpwerks für die Holler Sielacht.

Ausschuß 3.
12. Eingabe des Eignerbundes, Ortsgruppe

Lastrup, betreffend Aenderung des Rind¬
vieh- und Schweinezuchtgesetzes.

Ausschuß 2.
Niederschrift. V. Landtag. 3. Versammlung.

13. Eingabe des Vorstandes der Entwässerungs¬
genossenschaft Elisabethgroden, betreffend Er¬
höhung des Staatszuschusses für die Neu¬
anlegung der Siele im Elisabethgroden.

Ausschuß 3.
14. Eingabe des Stadtmagistrats Varel , 2. Ein¬

gabe, betreffend Gewährung eines Zuschusses
für die Städtische Baugewerkschulein Varel.

Ausschuß 3.
15. Derselbe, betreffend die finanzielle Lage der

Stadt Varel und Prüfung , in welcher Weise
für die unhaltbare Lage Abhilfe geschaffen
werden kann.

Ausschuß 2.
16. Eingabe des F . Blohm  in Rodenkirchen,

betreffend Senkung des Pachtpreises einer
Parzelle auf die Normalpacht.

Ausschuß 1.
17. Eingabe des Vorstandes des Konzert- und

Vortragswesens der Jadestädte , betreffend
Teilnahme des Landesorchesters an musika¬
lischen Leistungen im Lande.

Ausschuß 3.

Der Landtag ist mit der Verteilung der Ein¬
gänge an die benannten Ausschüsse einverstanden.

Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt der
Präsident bekannt, daß die Staatsregierung die
Anlage 24 zurückgezogenhat. '

Ferner ist die Eingabe des Auktionators
Reents,  Rüstringen , zurückgezogen.

Weiter liegt ein selbständiger Antrag des Abg.
Krause  vor:

Der Landtag wolle beschließen: Die Staats¬
regierung wird beauftragt , dem Landtage
eine Vorlage zu machen zur Errichtung einer
Ruhelohn- und Hinterbliebenenversorgungs¬
kasse für alle bei dem OldenburgischenStaat
beschäftigten Arbeiter und Angestellten.

Der Landtag beschloß, den Antrag in Betracht
zu ziehen und dem Ausschuß 2 zu überweisen.

Ferner liegen 3 Dringlichkeitsanträge vor.
1. Antrag Lehmkuhl,  betreffend Notpro¬

gramm der Landwirtschaft:
Der Landtag ersucht die Staatsregierung,
mit allem Nachdruck dafür einzutreten, daß
das Notprogramm der landwirtschaftlichen
Einheitsfront ungesäumt und restlos durch-
gesührt wird.

Antragsteller zieht die Dringlichkeit dieses An¬
trages zurück.

Der Antrag wird darauf dem Ausschuß 1 über¬
wiesen.

3
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2. Selbständiger Dringlichkeitsantrag des Abg.
Wittje:

Der Landtag wolle beschließen:
Die Regierung wird ersucht, für den Bau

einer Bootsanlagebrücke an der Kaje in
Brake die Summe von 2500 , sofort
bereitzusteklen.

Die Dringlichkeit wurde ebenfalls zurückgezogen
und der Antrag dem Ausschuß 3 überwiesen.

3. Bei dem Dringlichkeitsantrag des Abg.
Röver:

Der Landtag wolle beschließen: Da die Oper
„Wozzek" für Schule ungeeignet ist, findet
die Vorstellung für höhere Schulen am
Sonnabend nicht statt.

wurde die Dringlichkeit abgelehnt.
Der Antrag wird hierauf zurückgezogen.
Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Ausschusses2 zur Anlage 25,

betreffend Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aende-
rung der Gemeindeordnung für den Landestril
Lübeck. 2. Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
2. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf

eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg, be¬
treffend Aenderung des Fischereigesetzes vom
26 . Februar 1929 . 1. Lesung. (Anlage 23.)

Der Ausschußantrag wird angenommen.
3. Bericht des-Ausschusses2 über die Bekannt¬

machung des Staatsministeriums, betreffend die
Ausführung des Fischereigesetzes für den Landes-
teil Oldenburg vom 26. Februar 1929 (Fischerei¬
ordnung für den Landesteil Oldenburg). (An¬
lage 20.)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind zu stellen bis Mon¬

tag nachmittag 2 Uhr.
4. Bericht des Ausschusses2 zu Anlage4, be¬

treffend Entwurf eines Gesetzes über die Aende¬
rung des Gesetzes für das Fürstentum Virkenfeld,
betreffend die Regelung der Wildschadenersatzpflicht
vom 27. Dezember 1899. 1. Lesung.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

5. Bericht des Ausschusses2 zur Anlage 29,
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck,
betreffend Aenderung der Wegeordnung vom
22. März 1912 . 1. Lesung.

Die Ausschußanträge 1 und 2 wurden ange¬
nommen.

Anträge zur 2. Lesung sind zu stellen bis Diens¬
tag vormittag 10 Uhr.

6. Förmliche Anfrage des Abg. Addicks
wurde auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung
festgesetzt.

7. Förmliche Anfrage des Abg. Schömer.
Die Anfrage wurde durch die Erklärung der

Staatsregierung erledigt , (s. Stenogramm .)
8. Förmliche Anfrage des Abg. Röver.
Die Anfrage wird durch die Staatsregiecung

beantwortet , (s. Stenogramm .)
9. Bericht des Ausschusses2 zu dem selbstän¬

digen Antrag des Abg. Röver,  betreffend Ver¬
bleiben der Reichsbahndirektion in Oldenburg.

Der Abg . Röver  stellt hierzu einen Ver¬
besserungsantrag:

1. Der Gesamtlandtag ist sich einig dar¬
über , daß die Oldenburgische Eisenbahn-
Direktion dem Lande erhalten bleiben
muß.

2. Der Landtag beauftragt die Regierung,
daß sie sich von der Reichsbahn -Haupt¬
verwaltung in Berlin die schriftliche Er¬
klärung geben läßt , daß die Eisenbahn-
Direktion in Oldenburg bleibt,

der abgelehnt wurde.
Der Ausschußantrag wird angenommen:
10. Bericht des Ausschusses2 über den selbstän¬

digen Antrag des Abg. Röver,  betreffend steuer¬
liche Belastung der Konsumvereine.

Es gehen 3 Verbesserungsanträge ein.
Der Verbesserungsantrag des Abg . Röver:

Die Oldenburgische Staatsregierung wird
vom Landtag beauftragt , bei der Reichs¬
regierung vorstellig zu werden dahin , daß
möglichst umgehend dem Reichstag ein Ee-
setzesvorschlag vorzulegen ist, daß die Kon¬
sumvereine mindestens in genau derselben
Weise besteuert werden wie die Einzel¬
händler,

wird abgelehnt.
Der Verbesserungsantrag des Abg . Röder:

Die Konsumvereine werden einer gleichen
Besteuerung unterworfen , welche der des ge¬
werblichen Mittelstandes entspricht, insbe¬
sondere sind sie bei der reichsgesetzlichen
Regelung der Gewerbesteuer entsprechend
heranzuziehen,

mit dem Zusatzantrag des Abg . Dannemanu
Die Staatsregierung wird ersucht, zu prüfen,
ob durch eine Aenderung des Gewerbesteuer¬
gesetzes erreicht werden kann, die Konsum¬
vereine in gleicher Weise zur staatlichen Ge¬
werbesteuer heranzuziehen wie gewerbliche
Privatbetriebe,

wird angenommen.
11. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des Paul Müller,  Oldenburg, um Rückzahlung
der von ihm für das Stellerjahr 1926/27 ge¬
zahlten Steuer vom bebauten Grundbesitz.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
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12. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe des
Parteifunktionärs Joh . Nutzhorn,  Bkumenthal,
um Amtsenthebung des Strafanstaltsdirektors
Roth  in Vechta.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
13. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des Wilhelm Regitz  in Saarbrücken 1, zwecks
Anstellung als Volksschullehrer.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

14. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
der Volksrechtpartei, Stuttgart -Nagold, betreffend
Feststellung der deutschen Reparationsoerpflich-
tungen. (Die Eingabe ist nicht vervielfältigt.)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

15. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des Pastors a. D. Rudolf Dieckstahl  in Vellahn
b. Brahlstorf in Mecklenburg-Schwerin um Be¬
willigung einer Leibrente.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

16. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des Kreishandwerkerbundes Landesteil Lübeck, be¬
treffend Lockerung der Wohnungszwangswirtschaft.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

17. 2 Berichte des Ausschusses1 über die Ein¬
gaben der Frau Elsa Jürgen,  geb . Hesse, wegen
Gewährung einer Abfindungssumme.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
18. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des A. Köpken - Erben  in Varel.
Der Ausschußantrag wird angenommen.
19. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des H. Jürgens  in Höne und 15 weiterer Inter¬
essenten aus Wulfenau und Bünne, um Befreiung
von der Reinigungspflicht der in der Eingabe ge¬
nannten öffentlichen Wasserzüge.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
20. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

der „Roten Hilfe". (Die Eingabe ist nicht ver¬
vielfältigt.)

Der Antrag 2 des Ausschusses wird an¬
genommen.

Der Antrag 1 ist daher erledigt.

21. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe des
Oldenburger Medizinalbeamtenvereins.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
(Schluß der Sitzung: 1 °̂ Uhr nachm.)

Borgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 6. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 26. April 1929, vormittags 10 Uhr.

Zimmermann Rohr.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Sechste Sitzung.

Oldenburg , den 26 . April 1929 , vormittags 10 Uhr.

-TUS»

Vorsitzender : Präsident Zimmcrmann.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um
10 °s Uhr.

Abg . Rohr  verliest das Protokoll der vorigen
Sitzung . Da Einwendungen nicht gemacht wurden,
wurde es für festgestellt erklärt.

Abg . Wichmann  verliest die Eingänge:

Vorlagen.

1. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Entwurf eines Polizeibeamtengesetzes
für den Freistaat Oldenburg. (Anlage 40 .)

Ausschuß 2.

2 . Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Gesetzentwurf für den Landesleil Olden¬
burg, betreffend die Erhebung einer Steuer
vom bebauten Grundbesitz im Rechnungs¬
jahre 1929 . (Anlage 41 .)

Ausschuß 3.

3 . Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Gesetzentwurf für den Freistaat Olden¬
burg zur Aenderung des Gesetzes vom
12. Juli 1924 zur Ausführung des Finanz¬
ausgleichsgesetzes. (Anlage 42 .)

Ausschuß 2.

4. Schreiben des Staatsministeriums über die
Aenderung des Gesetzes für das Herzogtum
Oldenburg, betreffend die Befugnis der
Eisenbahndirektion zur Erlassung von Straf¬
verfügungen bei Uebertretungen von bahn-
polizeilichen Vorschriften vom 17. 3. 1903.
(Anlage 43 .)

Ausschuß 2.

5. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Geschäftsberichtder Staatlichen Kredit¬
anstalt für 1928 und der Öffentlichen
Lebensversicherungsanstalt für 1927 . (An¬
lage 44 .)

Ausschuß 1.

6. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Haushalt des Landesteils Birkenfeld
für das Rechnungsjahr 1929 . (Anlage 45 .)

Ausschuß 3.

7. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Urkunde über Verleihung des Berg-
werkseigentums zur Aufsuchung von Mini-
ralien auf vier Feldern im Landesteil Olden¬
burg an die Oldenburgische Erdöl-Gesell¬
schaft in Oldenburg. (Anlage 46 .)

Ausschuß 2.
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8. Schreiben des Staatsministeriums, betref¬
fend Nachtrag zum Haushaltsplan des Lan¬
desteils Birkenfeld für das Rechnungsjahr
1927. (Anlage 47.)

Ausschuß 3.

ö . Eingaben.

1. Eingabe des Verbandes der Gemeinde- und
Staatsarbeiter, Gau Bremen, betreffend
Beitritt Oldenburgs zu der Reichszusatzver¬
sorgungskasse oder Bildung einer selbstän¬
digen Kasse für die oldenburgischen Staats¬
arbeiter.

Ausschuß 2.

2. Eingabe der Mittelschullehrer Lachmund,
Schröder und Siedenburg  in Rüst¬
ringen, betreffend Beseitigung einer krassen
Ausnahmestellung in der Besoldungs¬
ordnung.

Ausschuß 1.

3. Eingabe des Eemeindevorstandes Schortens,
betreffend Wiederbesetzung der zweiten Heb¬
ammenstelle in der Gemeinde Schortens.

Ausschuß 1.

4 . Eingabe der Vereinigung der Fachturnkehrer
an den höheren Schulen Oldenburgs, be¬
treffend Gleichstellung mit den Zeichen- und
Musiklehrern und Schaffung von Oberturn¬
lehrerstellen.

Ausschuß 1.

5. Eingabe des Bezirks-Erwerbslosenausschusses
des Landesteils Oldenburg, betreffend
Arbeitsbeschaffung und Beseitigung der un¬
geheuren Not der Erwerbslosen durch Er¬
höhung der viel zu geringen Unterstützungs¬
sätze.

Ausschuß 3.

6. Eingabe des Vorstandes des II. Deichbandes,
betreffend Einstellung eines erhöhten Be¬
trags für die Steinbank am Waddenser-Bur-
haoeraußengroden.

Ausschuß 3.

7. Eingabe des Johann Wille  in Ahlhorn,
betreffend Abhilfe aus seinen schlechten
Wohnungsverhältnissen.

Ausschuß 1.

8. Eingabe des Zentralverbandes deutscher
Kriegsbeschädigter und Kriegerhinterbliebe¬
ner e. V., Landesverband Nordwestdeutsch¬
land, betreffend Ueberführung der im olden¬
burgischen Staatsdienst beschäftigten Be- .
amten-Scheininhaber in Beamtenstellen.

Ausschuß 1.
9. Eingabe des Gastwirts August Heidrich

in Oberstem, betreffend Bewilligung einer
staatlichen Beihilfe für das Studium seines
Sohnes.

Ausschuß 1.

10. Eingabe des Johann Böning  in Süd¬
bäke, betreffend Befürwortung seines Ge¬
suches bei der Oldenburgischen Brandkasse
um Bewilligung eines zinslosen Darlehns.

Zurückgezogen.

11. Eingabe des Reichsverbandesder Warte¬
stands- Beamten und Lehrer in Berlin-
Steglitz, betreffend Arbeitsbestätigungvon
Wartestands-Beamten.

Ausschuß 1.

12. Eingabe des Vorstandes des Oldenburgischen
Städtevereins, betreffend Nichterteilung des
Beitritts zur Westfälischen Ferngas A. E.

Ausschuß 3.

13. Eingabe des Hilfsschulverbandes Oldenburg,
betreffend Mittel für die Fortbildung der
Hilfsschullehrer.

Ausschuß 3.

14. Eingabe des Landesverbandes akademisch
gebildeter Musiklehrer in Oldenburg, be¬
treffend Anwendung der preußischen Grund¬
sätze bei der Beförderung von Musiklehrern.

Ausschuß 1.

15. Eingabe des Willi Eugat,  zur Zeit Straf¬
gefangener in Vechta, betreffend Aufnahme
in eine Lungenheilstätte.

. Ausschuß 1.

16. Eingabe des Heinrich Rühaak,  zur Zeit
Strafgefangener in Vechta, betreffend Vor¬
gänge und Strafvollstreckung in den Straf¬
anstalten Vechta.

Ausschuß 1.

17. Eingabe des Landesverbandes der olden¬
burgischen Haus- und Erundbesitzervereine
e. V., betreffend Einspruch gegen die Er¬
hebung einer erhöhten Steuer vom bebauten
Grundbesitz.

Ausschuß 2.
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18. Eingabe des Amtsvorstandes des Amtsver¬
bandes Brake, betreffend die Finanzlage
der Stadt Brake.

Ausschutz 2.

19. Eingabe des Magistrats der Landeshaupt¬
stadt Oldenburg, betreffend Gewährung
eines Zuschusses für die Städtische Bau¬
gewerkschule in Oldenburg.

Ausschutz 3.

20. Eingabe des Landesverbandes der olden-
burgischen Haus - und Grundbesitzervereine
e. V., betreffend beschleunigte Bearbeitung
seiner Eingabe an das Staatsministerium,
betreffend Zusatzmieten.

Ausschutz 3.

21. Eingabe des Verbandes oldenburgischer
Amtsverbände, betreffend Zustimmung zu
der Vorlage 34, betreffend Ferngasversor¬
gung Oldenburgs.

Ausschutz 3.

Der Landtag ist mit der Verteilung der Ein¬
gänge an die benannten Ausschüsse einverstanden.

Ein selbständiger Antrag des Abg. Hobbie
wird dem Ausschutz 2, ein weiterer selbständiger
Antrag des Abg. Hobbie  wird dem Ausschutz 3,
ein selbständiger Antrag des Abg. Rover  wird
dem Ausschutz 3 aus Vorschlag des Präsidenten
überwiesen.

Der Landtag ist auch hiermit einverstanden.

Ein selbständiger Antrag des Abg. Lehm¬
kuhl,  landwirtschaftliche Schulen betreffend, wird
vom Abg. Lehmkuhl  zurückgezogen.

Alsdann wurde in die Tagesordnung ein¬
getreten:

1. Bericht des Ausschusses2 zu Anlage 4.
Der Ausschutzantrag wird angenommen.

2. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg, be¬
treffend Aenderung des Fischereigesetzes vom
26. Februar 1929. 2. Lesung. (Anlage 23.)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

3. Bericht des Ausschusses 1 über die Ein¬
nahmen und Ausgaben der Staatsgutskapitalien-
kasse des Landesteils Oldeinburg für das Rech¬
nungsjahr 1. April 1929/30. (Anlage 26.)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

4. Bericht des Ausschusses2 zu Anlage 15, be¬
treffend Bauten auf der Insel Wangerooge.
1. Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis Montag 4 Uhr

einzureichen.

5. Bericht des Ausschusses2 zu Anlage 6, Ent¬
wurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des
Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, vom
17. November 1904, betreffend das Hebammen¬
wesen. 1. Lesung.

Der Ausschuhantrag wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis Montag 4 Uhr

zureichen.
6. Bericht des Ausschusses2 zur Eingabe des

Hebammenvereins des Landrsteils Birkenfeld, um
Aenderung des Hebammengesetzesfür Birkenseld
vom 18. November 1904 und 11. Mai 1926.

Der Ausschuhantrag wird angenommen.

7. Bericht des Ausschusses2 über die Eingabe
des Bernhard Klümper,  Barhel , betreffend
Aufklärung über zu wiederholende Personenwahlen
usw. in Bartzel.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

8. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
der Frau Husmann,  Jever , betreffend Erlatz
der Steuer vom bebauten Grundbesitz.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

9. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
-es ZI. Köpken,  Varel.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
10. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des Gendarmerie-Vereins e. V. in Oldenburg, be¬
treffen- freie Dienstkleidung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

11. Förmliche Anfrage des Abg. Addicks.
Zur Begründung erhält der Abg. Addicks

das Wort.

Der Ministerpräsident beantwortet die Anfrage,
(siehe Stenogramm .)

Abg. Addicks  beantragte Besprechung.
Es fand eine Besprechung statt.

Der Abg. Rover  stellte folgenden Antrag:

Der Landtag wolle beschließen:
die Staatsregierung zu ersuchen, zu ver¬
anlassen, datz:
1. der Theaterausschutz aus Personen zu¬

sammengesetzt wird, die die Gewähr da¬
für bieten, datz alles aus Bühne und-
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Musik ferngehalten wird, was sittenver-
derbend wirkt und dem deutschen Ideale
widerstrebt;

2. daß die in Frage kommenden Behörden
und die Theater -Leitung die Versicherung
geben, daß keine minderwertigen und
kulturzerstörenden Stücke im Theater oder
Orchester wieder aufgesührt werden.

Der Antrag wurde abgelehnt.

12. Förmliche Anfrage- es Abg. Dr. g r. Bei¬
lage.

Zur Begründung erhält der Abg. Dr . gr.
Beilage  das Wort.

Ministerialrat Zimmermann  beantwortet
die Anfrage, (s. Stenogramm .)

13. Förmliche Anfrage des Abg. Hug.
Zur Begründung erhält der Abg. Hug das

Wort.
Minister Dr . Millers  beantwortet die An¬

frage. (s. Stenogramm .)
14. Bericht des Ausschusses1 zum Antrag des

Abg. Lehmkuhl  aus Durchführung des Nvt-
programms der landw. Einheitsfront.

Zum Antrag Nr. 3 liegt folgender Ergän¬
zungsantrag vor:

und den Antrag Rohr - Lehmkuhl-
Ianßen - Addicks  für erledigt zu er¬
klären.

Der Präsident schließt die Sitzung um 2 Uhr.

Der Präsident vertagt den Landtag aus Mon¬
tag , den 29. April nachmittags 4 Uhr.

Der Präsident eröffnet die Sitzung 4,10 Uhr.
Punkt 14 der Tagesordnung wurde sofort

weiterverhandelt.
Zum Antrag 4 stellte der Abg. Müller  einen

Verbesserungsantrag:
Der Landtag wolle beschließen:
Zur Linderung der Notlage der bäuerlichen
Familienbetriebe sind folgende Maßnahmen
durchzuführen:

Belieferung der Kleinbauern-, Siedler-
und Pächterbetriebe (Familienbetriebe) mit
den notwendigen Düngemitteln, Geräten und
Maschinen, mit elektr. Strom , Saatgut,
Zuchtvieh, Obstbäumen usw. zu bedeutend
verbilligten Preisen;

Bereitstellung von Mitteln zur Errichtung
von gemeinsamen Futtermittelsilos, Lager¬
häusern usw.

Schaffung eines dauernden Pächterschutzes
zur Festsetzung der Höchstgrenze für Pachten
und Mindestgrenze für Pachtzeit.

Zum Antrag Nr. 1 beantragt Abg. Meyer
(Holte) namentliche Abstimmung.

Antrag 4 und Verbesserungsantrag Müller
werden abgelehnt.

Antrag 3 wird abgelehnt.
Antrag 2 wird abgelehnt.
Der Antrag 1 wird mit 24 gegen 21 Stimmen

angenommen.

15. Bericht- es Ausschusses1 zur Eingabe ver¬
schiedener Strafgefangener in Vechta um Ver¬
besserung der Abendkost.

Punkt 15 wird aus Antrag des Abg. Heit¬
mann  von der Tagesordnung abgesetzt.

16. Bericht des Ausschusses1 über Eingaben
des Reichsbundes deutscher Mieter e. V., Gau
Niedersachsen und des Landesverbandes olden-
burgischer Mietervereine, betreffend Mieterschuh-

Antrag 1 wird angenommen.
Antrag 2 wird abgelehnt.

17. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
der Witwe des Vollziehungsbeamten Rudolf Con¬
rad  aus Idar (Landesteil Birkenfeld) um Be¬
willigung einer Witwen- und Hinterbliebenen¬
pension.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

18. Bericht des Ausschusses1 über dir Eingabe
des „Deutschen Frauen-Kampfbundrs gegen die
Entartung im Volksleben", betreffend Forderung
sofortiger wirksamer Maßnahmen gegen die Mitz-
stände in Literatur, Presse und öffentlichen Dar¬
bietungen.

Antrag 1 wird abgelehnt.
Antrag 2 wird angenommen, damit ist der An¬

trag 3 erledigt.

19. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe des
Diedrich Ostendorf,  Oldenbrok, betreffend Ver¬
längerung des Landarbeiter-Baudarlehens.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

20. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe, des
Deutschen Rechtsbundese. V., betreffend Reform
des Ehescheidungsrechts.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
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21. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
der Frau C. Weber - Eutin, um Befreiung von
-er Hauszinssteuer.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
22. Bericht- es Ausschusses1 über die Eingabe

des Oberzollinspektorsi. R. H. Otten  um Unter¬
stützung zur Erlangung einer gerechten für die Be¬
rechnung seines Ruhegehalts maßgebenden Ein¬
stufung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

23. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des Bauern-, Pächter- und Siedlerverbandes.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

24. Bericht des Ausschusses1 über die Eingaben
der Wegemeister, betreffend Einstufung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

(Schlutz der Sitzung:
5 Uhr 50 Minuten nachmittags.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 7. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 14. Mai 1929, vormittags 9,20 Uhr.

Zimmermann. Wrchmarrn.

—— »»S 4NSSST-



Niederschrift
über

die Verhandlungen

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Siebente Sitzung.

Oldenburg , den 14 . Mai 1929,  vormittags 9 Uhr.

- -

Bor sitzender: Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet um 9^ Uhr die Sitzung.
Abg. Wich mann  verliest das Protokoll der

vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht er¬
folgten, wurde es für festgestellt erklärt.

Abg. Broschko  verliest das Verzeichnis der
Vorlagen und Eingaben:

Vorlagen.
1. Gesetzentwurf für den Landesteil Oldenburg,

betreffend Aenderung des Landwirtschafts-
lammergefetzes vom 22. Juni 1922. (An¬
lage 48.)

Ausschuß 2.

2. Schreiben, betreffend Nachtrag zur Urkunde
vom 28. Juni 1926 über Verleihung des
Bergwerkseigentums im Amtsbezirke Del¬
menhorst. (Anlage 49.)

Ausschuß 2.

3. Vertrauliche Vorlage vom 3. Mai 1929.

4. Schreiben, betreffend Ersetzung der Bezeich¬
nung „RM ." durch „GM ." in den Vor¬
lagen von 1928 und 1929, betreffend For¬
derung des Wohnungsbaues (Anlage 41
bzw. 19). (Anlage 61.)

Ausschuß 3.
Niederschrift. V. Landtag, 3. Versammlung.

5. Schreiben, betreffend Uebersichten über den
Bedarf an Stellen für planmäßige und nicht
planmäßige Beamte. (Anlage 60.)

Ausschuß 1.

6. Gesetzentwurf über die Verlängerung der
Geltungsdauer der Eewerbesteuergesetze für
das Rechnungsjahr 1929. (Anlage 62.)

Ausschuß 2.

7. Gesetzentwurf für den Landesteil Olden¬
burg, betreffend Aenderung des Gesetzes
vom 10. April 1929, betreffend die Er¬
hebung eines Zuschlags zur staatlichen Ge¬
werbesteuer. (Anlage 53.)

Ausschuß 2.

8. Schreiben, betreffend Gewerbe- und Han-
delslehrer-Besoldungsgesetz für den Frei¬
staat Oldenburg. (Anlage 54.)

Ausschuß 1.

9. Schreiben, betreffend Veränderungen im Be¬
stände des Staatsguts in den Landesteilen
Oldenburg, Lübeck und Birlenseld für die
Zeit 1. Ölt . 1927/28. (Anlage 55.)

Ausschuß 1.
4
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10. Gesetzentwurf für den Landesteil Olden¬
burg, betreffend Aenderung der Grenze
zwischen d-er Gemeinde Cleverns und der
Stadtgemeinde Jever . (Anlage 56.)

Ausschuß 2.

L. Eingaben.

1. Eingabe der Gemeinde Ohmstede, betreffend
Staatszuschuß zum Neubau einer vierklassi-
qen Siedlunqsschule in Ofenerdiek.

Ausschuß 3.
2. Eingabe des Landbundes Oldenburg-

Bremen, betreffend Ablehnung des erhöhten
Zuschlagsrechts zu den Reaksteuern.

Ausschuß 2.
3. Eingabe desselben, zum Entwurf, betreffend

die Erhebung einer Steuer vom bebauten
Grundbesitz.

Ausschuß 3.

4 . Eingabe des Oldenburger Landbundes, be¬
treffend Einstufung der planmäßigen Ee-
richtsvoklziehergehilfen in Gruppe 8 der
oldenburgischenBesoldungsordnung.

Ausschuß 1.
5. Eingabe des Katholischen Lehrervereins für

den Freistaat Oldenburg, betreffend Bereit¬
stellung genügender Mittel für Schulbauten.

Ausschuß 3.
6. Eingabe der Oldenburgischen Landwirt-

schaftskammer, betreffend Steuer vom be¬
bauten Grundbesitz und Finanzausgleichs¬
gesetz.

Ausschuß 3 und 2.

7. Eingabe des Vorstandes der Haasewasser-
acht, betreffend Staatszuschuß von 25o/o an
die Haäsewasseracht.

Ausschuß 3.
8. Eingabe des Landwirts und Wirts Hein¬

rich Willenbring  in Stalförden , be¬
treffend Niederschlageneiner Verwaltungs¬
gebühr.

Ausschuß 1.
9. Eingabe der Vereinigung der staatlichen

Hausmeister des Freistaats Oldenburg, be¬
treffend Uebernahme der staatlichen Haus¬
meister als Beamte.

Ausschuß 1.
10. Eingabe des Vereins Oldenb. Richter und

Staatsanwälte , betreffend Mängel der
Rechtspflege im Freistaat Oldenburg.

Ausschuß 1.

11. Eingabe des Heinrich Rühaak,  zur Zeit
Strafgefangener in Vechta, betreffend Nach¬
fuge seiner Eingabe vom 14. 4. 1929.

Ausschuß 1.

12. Eingabe des Stadtmagistrats Varel, 3. Ein¬
gabe, betreffend Zuschuß für die Baugewerk¬
schule.

Ausschuß 3.

13. Eingabe des Vorstandes der Genossenschaft
zur Eindeichung des Ellenserdammer Gro¬
dens, betreffend Gewährung einer weit¬
gehenden Hilfe für die dortigen Deich¬
genossen.

Ausschuß 3.

14. Eingabe des Gendarmerie-Vereins e. V.,
Oldenburg, betreffend Anträge und Wünsche
zum Entwurf des Polizeibeamtengesetzes für
den Freistaat Oldenburg.

Ausschuß 2.

15. Eingabe des Stadtmagistrats Brake, be¬
treffend Finanzausgleichsgesetz.

Ausschuß 2.

16. Eingabe der ReichsgewerkschaftDeutscher
Kommunalbeamten Berlin, betreffend recht¬
liche Lage des Berufsbeamtentums.

Ausschuß 1.

17. Eingabe des Niedersächsischen Handwerker¬
bundes und der Handwerkskammer Olden¬
burg, betreffend Erhöhung der Steuer vom
bebauten Grundbesitz. (Anlage 41.)

Ausschuß 3.

18. Eingabe derselben, betreffend Erweiterung
des kommunalen Zuschlagsrechts zu den
Realsteuern. (Anlage 42.)

Ausschuß 2.

19. Eingabe der Reinemachefrauen im Staats¬
ministeriums, betreffend Erhöhung ihres
Stundenlohns.

Ausschuß 1.

20. Eingabe des Landmanns Heinrich Voß in
Timmendorfer-Strand , betreffend Aende¬
rung des Z 25 Ziffer 4 der Wegeordnung.

Ausschuß 2.

21. Eingabe des Deutschen Baugewerksbundes,
Verwaltungsstelle Wilhelmhaven - Rüst¬
ringen, betreffend Einhalten der vorge¬
schriebenen Bedingungen bei den Trägern
von Notstandsarbeiten.

Ausschuß 1.
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22 . Eingabe des Schiffer - und Kolonisten -Ver-
eins in Elisabethfehn und 4 weiteren Ver¬
einen , betreffend Milderung der dringenden
Notlage der Kolonisten.

Ausschuß 3.

23 . Eingabe des Pühl,  Direktor der Bau¬
gewerkschule in Oldenburg , betreffend Ant¬
wort auf die Vareler Eingabe , betreffend
Zuschuß zur Baugewerkschule in Varel.

Ausschuß 1.

24 . Eingabe des Heinrich Fenke,  Straf¬
gefangener in Vechta , betreffend Prüfung
seiner Haftpflicht.

Ausschuß 3.

Der Landtag erklärt sich mit der Ueberweisung
an die betreffenden Ausschüsse einverstanden.

Der Präsident macht Mitteilung:

1. von dem selbständigen Antrag des Abg.
Meyer (Holte ) , betreffend Stundung bzw.
Erlaß von Steuern ; — an den Ausschuß 2
überwiesen —

2. von dem selbständigen Antrag des Abg . The-
mann,  betreffend Versagung der Genehmi¬
gung des Voranschlages der Landwirtschafts¬
kammer ; — an den Ausschuß 2 überwiesen —

3. von dem selbständigen Antrag des Abg . The -
mann,  betreffend Dauerregelung des Pacht¬
wesens ; — an den Ausschuß 2 überwiesen —

4 . von dem selbständigen Antrag der Abg.
Dr . Schulte und Röder,  betreffend Ab¬
änderung des Wandergewerbesteuergesetzes;
— an den Ausschuß 2 überwiesen —

5. von der förmlichen Anfrage des Abg . Jff-
land,  betreffend Prüfung der Beamten und
Angestellten im Landesteil Birkenfeld in der
Einheitskurzschrift;

Die Vorbringung und Begründung der
förmlichen Anfrage wurde auf die Tages¬
ordnung der nächsten Sitzung angekündigt.

6. daß der selbständige Antrag des Abg.
Wittje,  betreffend Bau einer Bootsanlege¬
brücke an der Kaje in Brake , zurückgezogen ist.

Bevor in die Tagesordnung eingetreten wurde,
erhielt Abg . Meyer (Holte ) das Wort zum Vor¬
trag einer kurzen Anfrage , betreffend Ilebertrei-
bung der sportlichen Betätigung der Schüler in
den Schulen.

Ministerialrat Dr . Weßner  verliest die Ant¬
wort des Ministeriums der Kirchen und Schulen,
(s. Stenogramm .)

Alsdann wurde in die Tagesordnung einge-
kreten.

Der Präsident teilt mit , daß auf Wunsch der
Staatsregierung die Punkte 5 und 6 von der
Tagesordnung abgesetzt werden.

1. Bericht des Ausschusses 2 zu Anlage 6 , be¬
treffend Aenderung des Gesetzes für das Fürsten¬
tum Birkenssld , betreffend das Hebammenwcsen.
2 . Lesung.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

2. Bericht des Ausschusses 2 zu Anlage 15 , be¬
treffend Bauten auf der Insel Wangerooge.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

3. Bericht des Ausschusses 2 zur Anlage 29,
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck,
betreffend Aenderung der Wegeordnung vom
22 . März 1912.

Der Bericht wird zurückgezogen.
Die Ausschußanträge 1 und 2 wurden ange¬

nommen.

4 . Bericht des Ausschusses 1 zum Entwurf eines
Gemeindeschullehrrrbesoldungsgesetzes für den Frei¬
staat Oldenburg . 1. Lesung . (Anlage 11 .)

Der Ausschußantrag 1 wurde in folgender
Fassung angenommen:

Annahme des Gesetzentwurfs.

Der Ausschußantrag 2 wurde angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis Mittwoch , den

15 . Mai 1929 , vorm . 10 Uhr , einzureichen.

7 . Bericht des Ausschusses 2 über die Eingabe
des Oldenburger Landeslehrervsreins , betreffend
Pädagogischer Lehrgang.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

8 . Bericht des Ausschusses 2 über die Eingabe
des Landesverbandes der Oldenburgischen Haus¬
und Grundbesitzervereinr e. V ., betreffend Ab¬
änderung des - Brandkassengesetzes.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

9 . Bericht des Ausschusses 2 über die Eingabe
des Oldenburger Landeslehreroereins , betreffend
Ausbau der Volksschule.

Der Mehrheitsantrag 1 des Ausschusses wurde
angenommen.

Der Minderheitsantrag 2 des Ausschusses wurde
abgelehnt.

10 . Bericht des Ausschusses 1 über die An¬
lage 44 , betreffend Vorlegung der Geschäftsberichte
der Staatlichen Kreditanstalt und der öffentlichen
Lebensversichsrungsanstalt.

Der Ausschußantrag wurde angenommen ..
4»
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11 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingaben
des Vereins der planmäßigen Gerichtsvollzieherge¬
hilfen und der im Vollstreckungsdienst stehenden
Amtsoberwachtmeister des Freistaats Oldenburg
um andere Einstufung in die Vesoldungsordnung
und Aenderung ihrer Dienstbezeichnung.

Die Mehrheitsanträge 2 und 3 des Ausschusses
wurden angenommen , der Minderheitsantrag 1
des Ausschusses dagegen abgelehnt.

Ferner stellte der Berichterstatter namens des
Ausschusses zu der Eingabe des Oldenburger Be¬
amtenbundes folgenden Antrag:

Der Landtag wolle die Eingabe der
Regierung als Material überweisen.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

12 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe der
Wwe . Anna Harms,  um Gewährung einer jähr¬
lichen Rente.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

13 . Bericht - es Ausschusses 1 zur Eingabe des ^
Johann Wille,  Ahlhorn , betreffend Ersuchen um >
Baudarlehen . I

Der Ausschutzantrag wurde angenommen . !

14 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
-er Strafanstaltsaufsichtsbeamten und -Beamtinnen
der Strafanstalten in Vechta , um Gleichstellung der
weiblichen Aufsichtsbeamten mit den männlichen . !

Der Mehrheitsantrag 2 des Ausschusses wurde >
angenommen.

Der Minderheitsantrag 1 des Ausschusses ist
damit erledigt.

15 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Regierungsassistenten A . Schneider,  Birken¬
feld , betreffend planmäßige Anstellung und höhere
Eingruppierung.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

16 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Musiklehrers W . Busch , betreffend Beför¬
derung zum Studienrat.

Der Mehrheitsantrag 2 des Ausschusses wurde
angenommen . Der Minderheitsantrag 1 des Aus¬
schusses ist damit erledigt.

17 . Bericht des Ausschusses 1 zu der Eingabe
des Josef Wehage  in Essen, betreffend Erlaß
der Hauszinssteuer.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

18 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Rechtsanwalts Both  in Varel , betreffend
Noggenschuldner.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

19 . Bericht des Ausschusses 1 über eine Eingabe
des Vereins für Bewegungsspiele von 1897 , Olden¬
burg , betreffend Ermäßigung resp. Erlaß der Steuer
vom bebauten Grundbesitz.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

20 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe ver¬
schiedener Strafgefangener in , Vechta , um Ver¬
besserung der Abendkvst.

Der Mehrheitsantrag 1 des Ausschusses wurde
angenommen . Damit sind die Anträge 2 und 3
erledigt.

Ferner ist der Bericht des Ausschusses 1 als
erledigt zu betrachten.

21 . Bericht des Ausschusses 1 zu verschiedenen
Eingaben von Strafgefangenen in Vechta.

Der Antrag 1 wird angenommen . Damit ist
der Antrag 2 erledigt.

22 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Eemeindevorstandes der Gemeinde Schortens , be¬
treffend Wiederbrsetzung der zweiten Hebammen¬
stelle.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

23 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Zentralverbandes Deutscher Kriegsbeschädigter und
Kriegerhinterbliebener e . V ., Landesverband Nvrd-
westdeutschland.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.
Ein Verbesserungsantrag des Abg . Rover

konnte nicht berücksichtigt werden , da er nicht ge¬
nügend unterstützt wurde.

24 . Bericht des Ausschusses 1 zu der Eingabe
des F . Blohm,  Rodenkirchen.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

25 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Reichsverbandes der Wartestands -Veamten und
Lehrer e. V . in Berlin -Steglitz.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

26 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
der Landesfürsorgerin Schwester Elisabeth Döel - '
lefeld  über die Einrichtung einer planmäßigen
Bramtinnenstelle für die Landesfürsorgerin.

Der Ausschutzantrag wurde angenommen.

Der Präsident teilt mit , datz es wünschenswert
ist, noch den Bericht des Ausschusses 2 über die
Anlage 46 , sowie die Berichte des Ausschusses 3
über die Anlagen 27 und 51 zu erledigen.

Der Landtag ist einverstanden.

Der Präsident unterbricht die Sitzung um eine
halbe Stunde.
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Der Präsident eröffnet um ll ôUhr die Sitzung.

27. Bericht - es Ausschusses 2 zur Anlage 46,
betreffend Urkunde über die Verleihung des Berg-
rverkseigentums an die Oldenburgische Erdöl -Ge¬
sellschaft m. b. H. in Oldenburg.

Die Ausschutzanträge 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8,
9, 10, 11, 12 und 13 wurden angenommen.

28. Bericht des Ausschusses 3 über die An¬
lage 27 , betreffend landw . Umschuldungskredite.

Der Mehrheitsantrag 1 des Ausschusses wird
angenommen. Der Antrag 2 ist damit erledigt.,

29. Bericht des Ausschusses 3 zur Anlage 51,
betreffend Darlehen zur Förderung des Wohnungs¬
baues.

Der Ausschutzantragwurde angenommen.

(Schlutz der Sitzung: 12,30 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 8. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 28. Mai 1929, vormittags 10 Uhr.

Zimmermann . Broschko.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV.Landtags des Freistaats Oldenburg.

Achte Sitzung.

Oldenburg , den 28. Mai 1929, vormittags 9 Uhr

Vorsitzender: Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet die Sitzung 9,10 Uhr.
Abg. Broschko  verliest das Protokoll der

vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht erhoben
wurden, wurde das Protokoll für genehmigt er¬
klärt.

Abg. Rohr  verliest das Verzeichnis der Ein¬
gänge:

Vorlagen.
1. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Beteiligung des Oldenburgischen
Staates an dem Kleinbahnunternehmen
Sandkrug - Halten - Munderloh mit einem
Kapital von 200 000 (Anlage 57.)

Ausschuß 3.
2. Gesetzentwurf für den Landesteil Olden¬

burg, betreffend Aenderung des Gesetzes für
das Herzogtum Oldenburg vom 10. April
1879, betreffend die Einführung des Ee-
richtsverfassungsgesetzesfür das Deutsche
Reich vom 27. Januar 1877 und der gleich¬
zeitig mit demselben in Kraft tretenden
Reichsgesetze. (Anlage 58.)

Ausschuß 2.
3. Gesetzentwurf für den Landesteil Lübeck,

betreffend Aenderung des Gesetzes für das
Fürstentum Lübeck vom 2. April 1879, be¬

treffend die Einführung des Eerichtsver- .
fassungsgefetzes für das Deutsche Reich vom
27. Januar 1877 und der gleichzeitig mit
demselben in Kraft tretenden Reichsgesetze.
(Anlage 59.)

Ausschuß 2.

4. Gesetzentwurf für den Landesteil Birken-
feld, betreffend Aenderung des Gesetzes für
das das Fürstentum Birkenfeld vom 10. Mai
1879, betreffend die Einführung des Ee-
richtsverfassungsgesetzes für das Deutsche
Reich vom 27. Januar 1877 und der gleich¬
zeitig mit demselben in Kraft tretenden
Reichsgesetze. (Anlage 60.

Ausschuß 2.

5. Gesetzentwurf für den Landesteil Lübeck,
betreffend die Heranziehung der juristischen
Personen und der Forensen zu den Steuern
der evangelischen und katholischen Kirche.
(Anlage 61.)

Ausschuß 2.

6. Gesetzentwurf für den Freistaat Oldenburg,
zur Aenderung des Gesetzes über die staat¬
lichen Finanzanstalten. (Anlage 62.)

Ausschuß 2.
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7. Gesetzentwurf, betreffend abändernde Be¬
stimmungen zu dem über die Errichtung eines
gemeinschaftlichen Landgerichts für die freie
und Hansestadt Lübeck und den oldenbur-
gischen Landesteil Lübeck. (Anlage 63.)

Ausschuß 2.

8. Gesetzentwurf für den Landesteil Lübeck, be¬
treffend Aenderung des Gesetzes vom 7. No¬
vember 1904, betreffend Erhebung einer
Kurtaxe in den nicht zu den Ostsee¬
bädern gehörigen Kur- und Badeorten.
(Anlage 64.)

Ausschuß 2.

9. Gesetzentwurf für den Landesteil Lübeck,
betreffend Aenderung des Gesetzes für das
Fürstentum Lübeck vom 5. März 1900,
betreffend Erhebung einer Kurtaxe in Nien¬
dorf, Klein-Timmendorferstrand, Scharbeutz
und Hasftrug und betreffend Bildung
eines Ostseebäderfonds. (Anlage 65.)

Ausschuß 2.

l8. Eingaben.

1. Eingabe der Oldenburgischen Handelskam¬
mer für die Landesteile Oldenburg und
Lübeck, betreffend Finanzausgleichsgesetz und
Gesetz, betreffend Steuer vom bebauten

Ausschuß 2 und 3.

2. Eingabe des Amtsvorstandes Cloppenburg,
betreffend Uebernahme von Staatsstraßen
auf den Staat und Verteilung des Auf¬
kommens der Kraftsahrzeugsteuer.

Ausschuß 3.

3. Eingabe des Magistrats der Landeshaupt¬
stadt Oldenburg, betreffend Ausführungs¬
gesetz zum Finanzausgleichsgesetz.

Ausschuß 2.

4. Eingabe des Bundes erblindeter Krieger
e. V., Unterbezirk Oldenburg, betreffend
Arbeitsbeschaffung für Kriegsblinde.

Ausschuß 3.

5. Eingabe des Gendarmerie-Vereins e. V.
zum Entwurf des Polizeibeamtengesetzes.
(Anlage 40.)

Ausschuß 2.

6. Eingabe des Oberstudiendirektors Dr.
Reiche,  Varel , betreffend Verleihung einer
gehobenen Stelle.

Ausschuß 1.

7. Eingabe des Bürgervereins Varel, zum
Finanzausgleichsgesetz wegen der finanziellen
Lage der Stadt Varel.

Ausschuß 3.

8. Eingabe desselben, betreffend Zuschuß an
das Technikum in Varel.

Ausschuß 3.

9. Eingabe des Vereins der hauptamtlichen
Lehrerschaft Oldenburgischer Berufs - und
Fachschulene. V., betreffend Besoldung der
Gewerbeoberlehrer und Eewerbeoberlehre-
rinnen.

Ausschuß 1.

10. Eingabe des Heinrich Rühaak,  zur Zeit
Strafgefangener in Vechta, betreffend Mit¬
teilung über Begebenheiten in den Straf¬
anstalten zu Vechta.

Ausschuß 1.

11. Eingabe des Stadtmagistrats Elsfleth, be¬
treffend den Hafen von Elsfleth.

Ausschuß 3.

12. Eingabe der Beauftragten der zahlreichen
Interessenten aus Elisabethfehn, Barßel und
Umgegend, betreffend Kanon.

Ausschuß 3.

Der Landtag ist mit der Verteilung der Ein¬
gänge an die benannten Ausschüsse einverstanden.

Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt der
Präsident bekannt, daß ein selbständiger Antrag
des Abg. Dr . gr . Beilage  eingegangen sei,
der dem Ausschuß 3 überwiesen wird.

Ferner sei die Eingabe Seite 176 zurückgezogen.
Außerdem seien der selbständige Antrag des

Abg. Rover  und der selbständige Antrag des
Abg. Themann  zurückgezogen.

Die förmliche Anfrage des Abg. Krause  sei
ebenfalls zurückgezogen und somit der 11. Punkt
der Tagesordnung erledigt.

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten.
Punkt 1 der Tagesordnung:
1. Bericht des Ausschusses1 zum Gesuch der

Landesgruppe des Reichsverbandes akademischer
Zeichenlehrer, um eine Gesamtregelung ihrer Ge¬
halts- und Standessragen.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

2. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe der
Vereinigung der Fachturnlehrer an den höheren
Schulen Oldenburgs.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
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3. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe der
Mittelschullehrer Lachmund , Schröder und
Siedenburg.

Der Ausschutzantragwird angenommen.
4. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

des Gendarmerie-Vereins Oldenburg, betreffend
Einsparung von Beförderungsstellen.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
5. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

der Musiklehrer, betreffend Gesuch um Anwendung
der preußischen Grundsätze bei der Beförderung
von Musiklehrern.

Der Ausschutzantragwird angenommen.
6. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe

der Kolonisten Wilke - Runnebaum , Wes¬
sels , v. Höfen und K. Kühling  um ein
Freijahr für eine 2 2̂ Hektar große Grünland¬
fläche.

Der Ausschutzantrag 1 wird angenommen.
Antrag 2 ist hiermit erledigt.
7. Bericht des Ausschusses1 zur Eingabe der

Neichsgewerkschaft deutscher Kommunalbeamten,
betreffend rechtliche Lage des Berussbeamtentums.

Der Ausschutzantragwird angenommen.

8. Bericht des Ausschusses1 über die Einnahmen
und Ausgaben der Staatsgutskapitalienkasse des
Landesteils Birkenfeld für das Rechnungsjahr
1. April 1929/30. (Anlage 30.)

Der Ausschutzantragwird angenommen.
9. Bericht des Ausschusses1 über die Einnahmen

und Ausgaben der Staatsgutskapitalienkasse des
Landesteils Lübeck für das Rechnungsjahr1. April
1929/30. (Anlage 36.)

Der Ausschutzantragwird angenommen.

10. Bericht des Ausschusses1 zu Anlage 10, be¬
treffend Entwurf eines Volksschullehrer- Besol¬
dungsgesetzes für den Freistaat Oldenburg.
1. Lesung.

Der Ausschutzantrag 1, betreffend Annahme
der ZZ 1 und 2, wird angenommen.

Der Antrag 2 wird abgelehnt und Antrag 3
angenommen.

Der Ausschutzantrag4, Annahme der 88 4—8,
wird angenommen.

Antrag 5, betreffend 8 9, wird abgelehnt.
Der Antrag 6, unveränderte Annahme des

8 9, wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 7, Annahme der 88 10

bis 18, wird angenommen.
Zu 8 19 stellt die Staatsregierung einen Ver¬

besserungsantrag, der abgelehnt wird.

Der Antrag 8, betreffend 8 19, wird an¬
genommen . Hiermit ist der Antrag 9 erledigt.

Der Ausschutzantrag 10, Annahme der 88 90
bis 26, wird angenommen.

Der Ausschutzantrag 11, Annahme der 88 97
bis 32 wird angenommen.

Der Ausschutzantrag 12 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 13, Annahme des 8 93,

wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 14, Annahme des 8 94

mit der angegebenen Aenderung wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 16, Annahme der 88 95

bis 38, wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 16, Annahme der 88 99

bis 41, wird angenommen.
Zu dem Ausschutzantrag 17, betreffend 8 49,

wird namentlich abgestimmt. Das Stimmenergeb¬
nis ist 29 gegen 17 Stimmen.

Der Ausschutzantrag 17, betreffend Streichung
des 8 42, wird angenommen.

Die Anträge 18 und 19 sind hiermit erledigt.
Der Ausschutzantrag 20 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 21, Annahme der 88 43

und 44, wird angenommen.
Der Antrag 22 des Abg. Müller  wird ab¬

gelehnt.
Der Ausschutzantrag 23, betreffend Eingaben,,

wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind zu stellen bis Frei¬

tag 10 Uhr.

12. Förmliche Anfrage des Abg. Jffland.
Die Anfrage wurde durch die Erklärung der

Staatsregierung erledigt, (s. Stenogramm .)

13. Bericht des Ausschusses2 über die Anlage 3,
betreffend den Entwurf eines Moorschutzgesetzes für
den Landesteil Oldenburg. 1. Lesung.

Die Ausschutzanträge 1 und 2 werden ange¬
nommen.

Ferner werden die Ausschutzanträge 3 und 4
angenommen.

Zu 8 7 Antrag 5 wird ein Verbesserungsantrag
des Abg. Brendebach  eingebracht:

Hat der Abtorfungsberechtigte vor Inkraft¬
treten dieses Gesetzes die Abtorfung eines
Grundstücks in der Hauptsache zum Zwecke
der Gewinnung seines Haushaltsbedarfs an
Brenntorf in Angriff genommen und wurde
die Anwendung der 88 9—6 auf diese Ab-
torsung ihn erheblich schädigen, so finden
insoweit diese Vorschriften keine Anwendung.

Der Verbesserungsantrag sowie der Ausschutz-
antrag 5 werden abgelehnt.
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Der Ausschußantrag 6, Annahme des Z 7 des
Gesetzentwurfs, wird angenommen.

Der Ausschutzantrag 7, Annahme der 88 8
und 9, wird angenommen.

Der Ausschutzantrag 8, betreffend 8 10, wird
angenommen. Hiermit ist der Antrag 9 erledigt.

Zu § 10 stellt der Abg. Rover  einen Ver¬
besserungsantrag:

Paragraph 10 soll folgende Aenderung er¬
halten im 1. Absatz 2. Zeile:
. . . das Recht, nur mit Genehmigung des
Grundeigentümers die Moorgrundstücke zu
betreten.

Wird die Genehmigung des Grundeigen¬
tümers verweigert, so hat die Behörde nach
einem dem Grundbesitzer bekanntzugebenden
Termin das Recht, Messungen und Bohrun¬
gen vorzunehmen und Proben zu entnehmen.

Der Antrag wird abgelehnt.
Der Ausschutzantrag 10 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 11 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 12- wird angenommen.
Hiermit ist der Antrag 13 erledigt.
Der Ausschutzantrag 14, Annahme der 88 14

bis 16, wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind zu stellen bis Frei¬

tag 10 Ühr.
Die Sitzung wurde um 1 Uhr mittags unter¬

brochen.
Der Präsident beraumt die Fortsetzung um

41/2  Uhr nachm , an.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 41/2  Uhr
nachmittags.

Es folgt Punkt 14 der Tagesordnung:
14. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf

eines Gesetzes für die Landesteile Oldenburg und
Lübeck, betreffend Aenderung des Pferdezucht¬
gesetzes vom 29. Mai 1923. 1. Lesung. (An¬
lage 31.)

Der Ausschutzantrag1, Annahme des Artikels1
der Regierungsvorlage, wird angenommen.

Der Antrag 2, Streichung des Artikels 2, wird
abgelehnt.

Der Antrag 3, Annahme des Artikels 2, wird
angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis Freitag vorm.
10 Uhr einzureichen.

15. Bericht des Ausschusses 2 über die An¬
lage 48, betreffend Entwurf eines Gesetzes für
den Landesteil Oldenburg, betreffend Aenderung
des Landwirtschaftskammergesetzesvom 22. Juni
1922. 1. Lesung.

Der Ausschutzantragwird angenommen.
16. Bericht des Ausschusses2 über

1. die Eingabe der Roloff - Tapken  und
Genossen,

2. die Eingabe des Vorstandes der Olden-
burgischen Wesermarsch-Herdbuchgesellschaft
e. V..

3. der Ortsgruppe Lastrup des Eignerbundes.
Die Ausschutzanträge 1 und 2 werden ange¬

nommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis Freitag 10 Uhr

vorm, einzureichen.
17. Bericht des Ausschusses3 über die Anlage 2.
Der Ausfchutzantrag wird angenommen.
18. Bericht des Ausschusses3 zu Anlage 12

(Voranschlagder Zentralkasse). 1. Lesung.
Die Ausschutzanträge 1, 2 und 3 werden an¬

genommen.
Der AusschuAantrag 4 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 5 wird abgelehnt.
Der Ausschutzantrag 6 wird angenommen.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Zu Antrag 8 bringt die Staatsregierung einen

Verbesserungsantrag ein:
Ich beantrage Annahme des Antrages 8
mit dem Zusatz: „lieber die Zulassung von
Ausnahmen entscheidet das Staatsministe¬
rium."

Der Ausschutzantrag mit dem Zusatzantrag der
Staatsregierung wird angenommen.

Die Ausschutzanträge 9 und 10 werden an¬
genommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis Dienstag
10 Uhr vorm, einzureichen.

Der Präsident setzt die nächste Sitzung auf Mitt¬
woch, den 29. Mai , vorm. 9 Uhr, fest.

(Schluß der Sitzung: 6,40 Uhr nachm.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 9. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg, am 29. Mai 1929, vormittags 9 Uhr.

Zimmermann . Rohr.

Niedcrschrift. V. Landlag, 3. Versammlung. 5



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Neunte Sitzung.

Oldenburg , den 29. Mai 1929 , vormittags 9 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Zimmermann.

Der Präsident eröffnet um 9^ Uhr die Sitzung.
Abg. Nohr  verliest das Protokoll der vorigen

Sitzung. Da Einwendungen nicht erhoben wurden,
erklärte der Präsident es für genehmigt.

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten.
19. Bericht des Ausschusses3 zur Anlage 13

(Voranschlag des Haushalts für den Landesteil
Oldenburg). 1. Lesung.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 31. Mai

Zimmermann.

Der Ausschußantrag 1 wird angenommen.

Der Präsident schließt die Sitzung um 2 Uhr
nachmittags und kündigt die Fortsetzung aus Frei¬
tag , den 31. Mai , vorm. 10 Uhr, an.

c 10. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
29, vormittags 10,10 Uhr.

Broschko.
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Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Zehnte Sitzung.

Oldenburg , den 31 . Mai 1929 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Zimmermann.

Der Präsident eröffnet um 1(L° Uhr vormittags
die Sitzung.

19. Bericht des Ausschusses3 zur Anlage 13
(Voranschlag des Haushalts des Landesteils Olden¬
burg). 1. Lesung. (Fortsetzung.)

Der Antrag 2 wird abgelehnt.
Der Antrag 3 wird angenommen.
Der Antrag 4 wird angenommen.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird angenommen.
Der Antrag 9 wird angenommen.
Der Antrag 10 wird angenommen.
Der Antrag 11 wird angenommen.
Der Antrag 12 wird angenommen.
Der Antrag 13 wird abgelehnt.
Der Antrag 14 wird angenommen.
Zum Antrag 15 beantragt der Abg. Danne-

mann  namentliche Abstimmung.
Der Abg. Meyer (Holte ) stellt zum An¬

trag 15 folgenden Verbesserungsantrag:
Das Staatsministerium wolle prüfen, ob sich
durch eine wesentliche Reduzierung der Zahl
der Aemter Ersparungen erzielen lassen und
in welcher Höhe.

Der Abg. Dann emann  beantragt zu dem
Verb-esserungsantrag des Abg. Meyer (Holte)
ebenfalls namentliche Abstimmung.

Der Verbesserungsantrag des Abg. Meyer
(Holte) wird in namentlicher Abstimmung mit
24 : 22 Stimmen angenommen.

Damit ist der Antrag 15 erledigt.
Der Antrag 16 wird abgelehnt.
Der Antrag 17 wird angenommen.
Der Antrag 18 wird angenommen.
Die Ausschutzanträge 19, 20, 21, 22, 23 und

24 werden angenommen.
Der Antrag 25 wird angenommen.
Der Antrag 26 wird angenommen.
Damit sind die Anträge 27 und 28 erledigt.
Zum Antrag 28 a stellt die Staatsregierung

folgenden Verbesserungsantrag:
Die Staatsregierung beantragt Annahme
des Antrages Nr. 28 a in folgender Fassung:
„Der Landtag beschließt, die Staatsregierung
wird ersucht, zu prüfen, o b dem nächsten
ordentlichen Landtag ein Plan der Ein¬
deichung des Langwarder-Feldhaüser Gro¬
dens vorgelegt werden kann."

Der Verbesserungsantrag der Staatsregierung
wird angenommen. Damit ist der Antrag 28 a
erledigt.

5*
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Die Ausschußanträge 29, 30, 31, 32, 33, 34,
35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42 und 43 werden
angenommen.

Die Anträge 44 und 45 werden abgelehnt.
Die Anträge 46, 47 und 48 werden ange¬nommen.
Der Antrag 49 wird abgelehnt.
Der Antrag 50 wird angenommen.
Die Anträge 51 und 52 werden angenommen.
Der Präsident unterbricht die Sitzung um

131/2  Uhr und kündigt die Fortsetzung um
16 Uhr cm.

Der Präsident eröffnet um 16" Uhr die
Sitzung.

Der Antrag 53 wird angenommen.
Der Antrag 54 wird abgelehnt.
Die Anträge 55 und 56 werden angenommen.
Die Anträge 57 und 58 werden angenommen.
Der Antrag 59 wird abgelehnt.
Die Anträge 60, 61 und 62 werden ange¬

nommen.
Der Antrag 63 wird gestrichen.
Zum Antrag 64 stellt der Abg. Hug fol¬

genden Verbesserungsantrag:
Die Worte „als Material " zu ändern in
die Worte „zur Prüfung ".

Der Abg. Alb ers stellt zum Antrag 64 fol¬
genden Verbesserungsantrag:

Ich beantrage zu beschließen:
Die Regierung wird ersucht, mit der Stadt
Oldenburg unter Hinzuziehung des Landes-
Luftfahrt -Vereins Oldenburg in Verhand¬
lungen über die Inangriffnahme von Vor¬
arbeiten für die Herstellung eines Flug¬
hafens bzw. eines Hilfslandeplatzes in

Oldenburg einzutreten und über das Er¬
gebnis dem nächstjährigen Landtage zu be¬
richten.

Der Verbesserungsantrag des Abg. Hug wird
angenommen.

Damit ist der Antrag 64 erledigt.
Der Verbesserungsantrag des Abg. Alb ers

zum Antrag 64 wird ebenfalls angenommen.
Die Anträge 65 und 66 werden angenommen.
Die Anträge 67 und 68 werden angenommen.
Die Anträge 69, 70 und 71 werden an¬

genommen.
Der Antrag 72 ist damit erledigt.
Der Antrag 73 wird angenommen.
Der Antrag 74 wird angenommen.
Die Anträge 75, 76, 77, 78, 78 a und 79

werden angenommen.
Der Antrag 80 wird abgelehnt.
Der Antrag 82 wird angenommen. Damit ist

der Antrag 81 erledigt.
Zum Antrag 83 stellt das Staatsministerium

folgenden Verbesserungsantrag:
Der Landtag wolle beschließen, die Staats¬
regierung zu ersuchen, zu prüfen, die Be¬
rufsschulen wieder dem Ministerium des
Innern , als zu Handel und Gewerbe ge¬
hörig, zu unterstellen.

Der Verbesserungsantrag des Staatsministe¬
riums wird angenommen; damit ist der Antrag 83
erledigt.

Der Antrag 84 wird abgelehnt.
Der Antrag 85 wird angenommen.
Der Antrag 86 wird abgelehnt.
Die Anträge 87 und 88 werden angenommen.
Der Präsident schließt die Sitzung um 19" Uhr

und kündigt die Fortsetzung auf Dienstag , den
4. Juni 1929, vorm. 9 Uhr an.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 11. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 4. Juni 1929, vormittags 9 Uhr.

Zimmermann. Broschko.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV.Landtags des Freistaats Oldenburg.

Elfte Sitzung.

Oldenburg , den 4. Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Zimmermann.

Der Präsident eröffnet um 9 "̂ Uhr die Sitzung.
Abg . Brosch ko  verliest das Protokoll der

vorigen Sitzung . Da Einwendungen nicht erhoben
wurden , erklärte der Präsident es für genehmigt.

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten.
19. Bericht des Ausschusses3 zur Anlage 13

(Voranschlag des Haushalts für den Landestril
Oldenburg, Haushalt des Justizministeriums).
1. Lesung.

Zum Antrag 89 stellt die Staatsregierung fol¬
genden Derbesserungsantrag:

Der Landtag wolle beschließen, die Regie¬
rung zu ersuchen:
1. die Gerichte anzuweisen, daß die Eerichts-

kostenrechnungen nach Abschluß des Ver¬
fahrens umgehend aufgestellt werden,

2. zu prüfen , ob die Einziehung der Kosten¬
beträge beschleunigt werden kann.

Der Verbesserungsantrag der Staatsregierung
zum Antrag 89 wird angenommen.

Damit ist der Antrag 89 erledigt.
Aus Antrag der Staatsregierung wird die Be¬

ratung und Abstimmung über den Antrag 90 bis
zur 2. Lesung ausgesetzt.

Die Anträge 91 und 92 werden angenommen.
Der Antrag 93 wird abgelehnt.
Der Antrag 94 wird angenommen.
Der Antrag 95 wird abgelehnt.
Der Antrag 96 wird angenommen.

Zum Antrag 97 beantragt der Abg . Meyer
(Holte ) namentliche Abstimmung.

Der Abg . Addicks  stellt zum Antrag 97 fol¬
genden Derbesserungsantrag:

Die Staatsregierung wolle dem nächsten
Landtage eine Vorlage , betreffend die Auf¬
hebung der Oberschulkollegien zugehen
lassen, wobei die Interessen der evangelischen
und katholischen Kirche unbedingt im bis¬
herigen Umfange und wie sie im H 24 der
Verfassung für den Freistaat Oldenburg
fichergestellt sind, gewahrt bleiben.

Der Abg . Brendebach  stellt zum Verbesse¬
rungsantrag des Abg . Addicks  den Antrag auf
namentliche Abstimmung:

Der Verbesserungsantrag des Abg . Addicks
wird in namentlicher Abstimmung mit 21 : 18 Stim¬
men angenommen.
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Damit sind die Anträge 97 und 98 erledigt.
Der Abg. Dannemann  beantragt gemäß

§ 62 der Geschäftsordnung, in der nächsten Sitzung
die Abstimmung über den Verbesserungsantrag
des Abg. Addicks  zu wiederholen.

Die Ausschußanträge 99, 100 und 101 werden
angenommen.

Die Anträge 102 und 103 werden angenommen.
Der Antrag 104 wird angenommen.
Der Antrag 105 wird abgelehnt. ,
Die Anträge 106, 107, 108, 109 und 110

werden angenommen.
Der Antrag 111 wird angenommen. Damit

ist der Antrag 112 erledigt.
Der Antrag 113 wird abgelehnt.
Der Antrag 114 wird angenommen.
Die Anträge 115 und 116 werden angenommen.
Der Antrag 117 wird abgelehnt; der An¬

trag 118 ist damit angenommen.
Die Anträge 119, 120, 121, 122, 123 und

124 werden angenommen.
Der Antrag 125 wird abgelehnt; damit sind

die Anträge 126 und 127 angenommen.
Der Antrag 128 wird angenommen.
Der Antrag 129 wird abgelehnt; damit ist

der Antrag 130 angenommen.
Der Antrag 131 wird angenommen.
Der Antrag 132 wird angenommen.
Der Antrag 133 wird angenommen.
Der Antrag 134 wird abgelehnt.
Der Antrag 135 wird angenommen.
Der Antrag 136 wird angenommen.
Der Präsident schließt die Sitzung um 13 Uhr

und kündigt die Fortsetzung um 16 Uhr an.

Der Präsident eröffnet um 16°° Uhr die Sitzung.
Der Antrag 137 wird abgelehnt.
Zum Antrag 138 stellt der Abg. Rover  fol¬

genden Verbesserungsantrag:
Der letzte Satz soll lauten:
. . . der Regierung zur Berücksichtigungzu
überweisen.

Der Verbesserungsantrag des Abg. Röver
wird abgelehnt.

Die Anträge 138, 139, 140, 141, 142 und
143 werden angenommen.

Die Anträge 144, 145, 146 und 147 werden
angenommen.

Die Staatsregierung beantragt, die Beratung
und Abstimmung über den Antrag 148 bis zur
2. Lesung auszusetzen.

Dem Anträge wird entsprochen.
Die Anträge 149, 150 und 151 werden an¬

genommen.
Der Antrag 152 wird abgelehnt.

Der Antrag 153 wird angenommen; damit
ist der Antrag 154 erledigt.

Der Antrag 155 wird angenommen.
Der Antrag 156 wird angenommen.
Zum Antrag 157 wird vom Abg. Meyer

(Holte) folgender Verbesserungsantrag gestellt:
Die Regierung wird ersucht, zu prüfen, ob,
ohne daß Mehrkosten entstehen, ein Uataster-
amt in Löningen eingerichtet werden kann.

Der Verbesserungsantrag des Abg . Meyer
(Holte ) zum Antrag 157 wird abgelehnt.

Der Antrag 157 wird angenommen.
Die Anträge 158, 159 und 160 werden an¬

genommen.
Die Anträge 161 und 162 werden abgelehnt.
Die Anträge 163 und 164 werden angenommen.
Die Anträge 165 , 166 und 167 werden an¬

genommen.
Der Antrag 168 wird zurückgezogen.
Die Anträge 169 , 170 , 171, 172 und 173

werden angenommen.
Namens des Ausschusses stellt der Abg.

Wempe  folgenden Antrag 173 a:
Die Erläuterung, betreffend Wohnungsbau,
wird, wie folgt , ergänzt:
Soweit die bewilligten Darlehen im lausen¬
den Finanzjahre nicht zur Ausgabe ge¬
langen, weil die Bauten noch nicht fertig
sind, können sie auf das neue Finanzjahr
übertragen werden.

Die Anträge 173 a, 174 und 175 werden an¬
genommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis Freitag vor- -
mittags 10 Uhr einzureichen.

Der Präsident schließt die Sitzung um 183° Uhr
und kündigt die nächste Sitzung aus Mittwoch
vorm. 9 Uhr an.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 12. ordentlichen Sikung der 3. Versammlung des-
V. Landtags des Freistaats Oldenburg, am 5. Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

Zimmermann . Broschko.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV.Landtags des Freistaats Oldenburg.

Zwölfte Sitzung.

Oldenburg , den 5. Juni 1929, vormittags 9 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet um 9 ô Uhr vormittags
die Sitzung.

Abg. Brosch ko  verliest das Protokoll der
vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht erhoben
werden, ist es für festgestellt erklärt.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird über
den Verbesserungsantrag des Abg. Addicks  zum
Antrag 97 nochmals namentlich abgestimmt. (Siehe
Niederschrift der 11. Sitzung und Bericht über
den Haushalt des Landesteils Oldenburg.)

Der Antrag Addicks  ist mit 21 gegen
19 Stimmen angenommen. Damit ist der An¬
trag 97 erledigt.

Daraus wurde in die Tagesordnung eingetreten:
1. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf

eines Gesetzes für den La-ndestsil Oldenburg, be¬
treffend Aenderung des Gesetzes vom 10. April
1929, betreffend die Erhebung eines Zuschlages
zur staatlichen Gewerbesteuer. (Anlage 53.)
1. Lesung.

Zum Antrag 2 wird vom Abg. Haskamp
namentliche Abstimmung beantragt.

Der Antrag wird mit 29 gegen 12 Stimmen
ab gelehnt.

Der Antrag 1 wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis Freitag , den

7. Juni , 10 Ahr vormittags , zu stellen.

1 a. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg über
die Verlängerung der Geltungsdauer des Eewerbe-
steuergesetzes für das Rechnungsjahr 1929. (An¬
lage 52.) 1. Lesung.

Antrag 1 wird angenommen.
Antrag 2 wird abgelehnt.

2. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg zur
Aenderung des Gesetzes vom 12. Juli 1924 zur
Ausführung des Finanzausgleichsgesetzes. (An¬
lage 42.) 1. Lesung.

Zum Antrag 1 ist vom Abg. Frer  ichs fol¬
gender Verbesserungsantrag hergegeben:

Annahme des Antrages 1 mit der Aende¬
rung, daß zwischen der Ziffer „I" und dem
Worte „Ziffer" das Wort „mit" einge¬
fügt wird.

Der Verbesserungsantrag wurde angenommen.
Der Antrag 1 ist dadurch erledigt.

Der Antrag 2 wird zurückgezogen, damit ist
der Antrag 3 erledigt.

Der Ausschußantrag 4 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird angenommen.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird angenommen.
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Der Ausschutzantrag 9 wird angenommen.
Der Antrag 10 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 11 wird angenommen.
Zum Antrag 12 beantragt der Abg. Dan ne¬

in ann namentliche Abstimmung.
Der Antrag 12 wird mit 19 gegen 16 Stimmen

abgelehnt.
Der Antrag 13 wird angenommen.
Der Antrag 14 wird abgelehnt.
Der Antrag 16 wird angenommen.
Der Antrag 16 wird abgelehnt.
Der Antrag 17 wird angenommen.
Der Antrag 18 wird angenommen.
Der Antrag 19 wird angenommen.
Damit ist der Antrag 20 erledigt.

Der Antrag 22 ist abgelehnt.
Der Antrag 21 ist abgelehnt.
Der Antrag 23 wird abgelehnt.
Der Antrag 24 wird abgelehnt.
Der Antrag 25 wird angenommen.
Damit ist der Antrag 26 erledigt.
Der Antrag 27 wird abgelehnt.
Der Antrag 28 wird abgelehnt.
Der Äusschutzantrag 29 wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis Montag , den

10. Juni , nachmittags 4 Uhr, einzureichen.

Der Vorsitzende schließt um 2 °̂ Uhr nach¬
mittags die Sitzung.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 13. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 14. Juni 1929, vormittags 9 Uhr.

Zimmermann. Wichmann.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versamnrlumi desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Dreizehnte Sitzung«

Oldenburg , den 14. Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

s « ss«

Borsitzender: Präsident Z im mermann.

Der Präsident eröffnet um 9" Uhr vorm,
die Sitzung.

Abg. Wichmann  verliest das Protokoll der
vorigen Sitzung. Da Einwendungen gegen das
Protokoll nicht erhoben werden, ist es für fest-
gestellt erklärt.

Abg. Rohr  verliest alsdann das Verzeichnis
der Eingänge:

Vorlagen.

1. Gesetzentwurf für den Landesteil Lübeck,
betreffend Ergänzung des Gesetzes zur
Ausführung des Bürgerlichen Gesetzbuches
vom 15. Mai 1899. (Anlage 66.)

Ausschuß 2.

2. Gesetzentwurf für den Landesteil Birken¬
feld, betreffend desgleichen. (Anlage 67.)

Ausschuß 2.

3. Schreiben, betreffend Wahl von Mitgliedern
der Hauptversammlung der Staatsbank.
(Anlage 68.)

Plenum.
Niederschrift. V. Landtag. 3. Versammlung.

4. Schreiben, betreffend Wiederaufbau des
Marstallgebäudes und Umbau des Eckhauses
Schloßplatz-Poststraße. (Anlage 69.)

Ausschuß 3.

L. Eingaben.
1. Eingabe der Strasanstaltsbeamten in Vechta,

betreffend Beibehaltung der Lieferung von
Gegenständen aus den Handwerkerwerkstätten
der Strafanstalten.

Ausschuß 1.
2. Eingabe des Deutschen Beamtenbundes,

Landeskartell Oldenburg, betreffend Kür¬
zung der Aufwandsentschädigungenfür Be-
amten-Abgeordnete.

Ausschuß 3.
3. Eingabe der Pensionsinhaber und Zimmer¬

vermieter in Klein-Timmendorf, betreffend
Einspruch gegen die Erhebung einer Kur¬
taxe im Dorfe Klein-Timmendorf.

Ausschuß 2.
4. Eingabe der Gewerbelehrer und Gewerbe¬

lehrerinnen des Freistaats Oldenburg zum
Entwurf des Gewerbe- und Handelslehrer-
Besoldungsgesetz.

Ausschuß 1.
6
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5. Eingabe des Stadtrats der Stadt Wildes¬
hausen , betreffend Verminderung der
Aemter.

Ausschuß 3.

6 . Eingabe des Oldenburgischen Städtever¬
eins , betreffend Ausführungsgesetz zum
Finanzausgleichsgesetz.

Ausschuß 2.

7 . Eingabe der Sandschiffer in Elsfleth , be¬
treffend Festsetzung einer Hafengeld -Jahres-
pauschale.

Ausschuß 3.

8 . Eingabe des Stadtmagistrats und Stadt¬
rats in Jever , betreffend Finanzausgleichs¬
gesetz.

Ausschuß 2.

9 . Eingabe Interessierter in Hohenwarf , be¬
treffend Erenzregulierung zwischen den Ge¬
meinden Jever -Cleverns.

Ausschuß 2.

10 . Eingabe des Rühaak,  Strafgefangener in
Vechta , betreffend Beschwerde über den
Strafanstaltsdirettor Roth  in Vechta.

Ausschuß 1.

11 . Eingabe des Stadlmagistrats Oldenburg,,
betreffend Kürzung der bisherigen Reichs¬
steueranteile der Stadt Oldenburg (Finanz¬
ausgleichsgesetz ) .

Ausschuß 2.

12 . Eingabe des ' Ansiedlers C . L . Büschel¬
mann  in Neumühlen , betreffend seine
Unterstützungsangelegenheit.

Ausschuß 1.

13 . Eingabe des Oldenburgischen Landeslehrer¬
vereins , betreffend Größe des dem Lehrer
zustehenden Dienstlandes.

Ausschuß 1.

14 . Eingabe des Verbandes der Landgemeinden
der 4 südlichen Aemter Vechta , Cloppen¬
burg , Friesoythe und Wildeshausen , be¬
treffend Finanzausgleichsgesetz.

Ausschuß 2.

15 . Eingabe desselben , betreffend desgleichen
(insbesondere die Stadt Lohne ) .

Ausschuß 2.

16 . Eingabe desselben , betreffend Zuschüsse für
Schulneubauten , nebst Nachtrag.

Ausschuß 3.

17 . Eingabe desselben , betreffend sofortige Re¬
form des jetzigen Steuersystems.

Ausschuß 2.

18 . Eingabe des Niedersächsischen Handwerker¬
bundes , Landesverband Oldenburg e. V .,
und Handwerkskammer zu Oldenburg , be¬
treffend Bezug aus den Handwerksstätten
der Strafanstalten zu Vechta.

Ausschuß 3.

19 . Eingabe des Oldenburgischen Berussschul-
vereins , betreffend Gewerbe - und Handels-
lehrerbesoldungsgesetz.

Ausschuß 1.

20 . Eingabe der Oldenburgischen Landssbank
hiers ., betreffend Befreiung von der Filial¬
steuer wegen ihrer Zweigniederlassung in
Eutin.

Antrag 2.

21 . Eingabe der Vereinigung der Fachturnlehrer
an den höheren Schulen Oldenburgs , be¬
treffend Zurückweisung der Angriffe im
Landtage gegen die Leibesübungen.

Zur Kenntnisnahme.

Der Landtag ist mit der Verteilung an die
benannten Ausschüsse einverstanden.

Bevor in die Tagesordnung eingetreten wird,
gibt der Präsident bekannt , daß Eingänge , die
nach dem 20 . d . M . eingehen , kaum noch ihre
ordentliche Erledigung finden können.

Des weiteren gibt der Präsident bekannt , daß
die Eingabe Seite 461 und der selbständige An¬
trag des Abg . Addicks  zurückgezogen seien.

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten.

Zu Punkt 1 der Tagesordnung:

1. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg , be¬
treffend Aenderung des Landwirtschaftskammer-
gesetzes vom 22 . Juni 1922 . (Anlage 48 .)
2 . Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

2 . Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für die Landesteile Oldenburg und
Lübeck, betreffend Aenderung des Pserdezucht-
gesetzes vom 29 . Mai 1923 . (Anlage 31 .)
2 . Lesung.

Der Ausschußantrag 1 wird angenommen ; da¬
mit ist der Antrag 2 erledigt.

Der Ausschußantrag 3 wird angenommen.

»
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3. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg zur
Aenderung des Nindviehzuchtgesetzes vom 5 . Juli
1924 . 2 . Lesung.

Die Ausschußanträge 1 und 2 werden ange¬
nommen.

4 . Bericht des Ausschusses 1 zu Anlage 11,
betreffend Gemeindeschullehrer - Besoldungsgesetz.
2. Lesung.

Der Mehrheitsantrag 1 wird angenommen , da¬
durch ist der Antrag 2 erledigt.

Die Ausschußanträge 3 und 4 werden an¬
genommen.

Der Regierungsvertreter beantragt , den 8 7
des Entwurfs zur Berichtigung eines Fehlers in
der Ausfertigung , wie folgt , zu ändern:

,,An die Stelle der Worte „die 88 28 , 29
Abs . 1, § 8 30 , 31 , 39 des Volksschullehrer¬
besoldungsgesetzes " treten die Worte „die
88 27 , 28 Abs . 1, 88 29 , 30 , 38 des Volks-
schullehrerbesoldungsgesetzes " .

Dieser Antrag wird angenommen.

5 . Bericht des Ausschusses 1 zu Anlage 10 , be¬
treffend Entwurf eines Volksschullehrer -Besoldungs-
gesetzes für den Freistaat Oldenburg . 2 . Lesung.

Es wird zuerst über den Antrag 2 abgestimmt.
Der Antrag 2 wird angenommen , dadurch sind

die Anträge 1, Antrag b , Antrag 3 und 4 er¬
ledigt.

Der Antrag 5 wird angenommen , damit ist
der Antrag c der Regierung erledigt.

Die Ausschußanträge 6, 7 und 8 werden an¬
genommen.

6. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg über
die Verlängerung der Geltungsdauer der Gewerbe-
steuergesetze für das Rechnungsjahr 1929 . (An¬
lage 52 .) 2 . Lesung.

^rs wird zuerst über den Antrag 2 abgestimmt.
Der Antrag 2 wird angenommen , dadurch ist

der Antrag 1 erledigt.
Der Antrag 3 wird angenommen.

7. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg , be¬
treffend Aenderung des Gesetzes vom 10 . April
1929 , betreffend die Erhebung eines Zuschlages
zur staatlichen Gewerbesteuer . (Anlage 53 .)
2. Lesung.

Der Antrag der Mehrheit wird angenommen.

8. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes über die Aenderung des Gesetzes
für das Herzogtum Oldenburg , betreffend die Be¬
fugnis der Eisenbahndirektion zur Erlassung von

Strafverfügungen bei llebertretungen von bahn-
polizeilichen Vorschriften vom 17 . März 1903.
(Anlage 43 .) 1 . Lesung.

Die Ausschußanträge 1 und 2 werden ange¬
nommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind zu stellen bis Mon¬
tag nachm . 4 Uhr.

9. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Polizeibeamtengesetzes für den Freistaat
Oldenburg . (Anlage 40 .) 1. Lesung.

Die Ausschußanträge 1, 2 , 3 , 4 , 5 , 6, 7 , 8,
9 . 10 , 11 , 12 , 13 , 14 , 15 , 16 und 17 werden
angenommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind zu stellen bis Mon¬
tag nachm . 4 Uhr.

10 . Bericht des Ausschusses 2 zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg,
betreffend Aenderung des Gesetzes für das
Herzogtum Oldenburg vom 10 . April 1879 , be¬
treffend Einführung des Gerichtsverfassungsgesetzes
für das Deutsche Reich vom 27 . Januar 1877.

! (Anlage 58 .)
Der Ausschußantrag wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind zu stellen bis Mon¬

tag nachm . 4 Uhr.

11 . Bericht des Ausschusses 2 zu Anlage 59,
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck,
betreffend Aenderung dcs Gesetzes für das
Fürstentum Lübeck vom 2 . April 1879 , be¬
treffend Einführung des Gerichtsverfassungsgesetzes
für das Deutsche Reich vom 27 . Januar 1877.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind zu stellen bis Mon¬

tag nachm . 4 Uhr.

12 . Bericht des Ausschusses 2 zu Anlage 60,
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Birken-
seld , betreffend Aenderung des Gesetzes für das
Fürstentum Birkenfeld vom 10 . Mai 1879 , be¬
treffend Einführung des Gerichtsverfassungsgesetzes
für das Deutsche Reich vom 27 . Januar 1877.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis Montag nachm.

4 Uhr zu stellen.

13 . Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg , be¬
treffend Aenderung der Grenze zwischen der Ge¬
meinde Cleverns und der Stadtgemeinde Jever.
(Anlage 56 .) 1. Lesung.

Die Ausschußanträge 1, 2 und 3 werden an¬
genommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis Montag nachm.
4 Uhr zu stellen.

6*
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13 a. Bericht des Ausschusses 3 zu den in
1 . Lesung zum Voranschlag für den Landssteil
Oldenburg nicht erledigten Anträgen . (Anlage 13 .)
1. Lesung.

Der Antrag 90 , dessen Zusatzantrag und An¬
trag 148 werden angenommen.

Der Zusatzantrag zu Antrag 174:
In Antrag 174 ist hinter „ Abtl . S . 286"
hinzuzufügen : „und die Eingabe des Fritz
Stolle,  Oldenbrok . I . N . 112 , AM.
S . 203 ."

wird angenommen.

13 b. Bericht des Ausschusses 3 zur Anlage 34,
betreffend Erwerb von Aktien der Ferngas -A .-G.
und Bürgschaft - Übernahme.

Es wird beantragt , diesen Punkt in einer ver¬
traulichen Sitzung zu behandeln . Der Antrag wird
unterstützt und angenommen.

14 . Bericht des Ausschusses 2 über die An¬
lage 23 , betreffend Richtlinien für die Umstellung
der Naturalwertrente in Goldmarkrente für die
Zeit vom 1 . Mai 1929 bis zum 30 . April 1935,
den selbständigen Antrag des Abg . Vrendebach
und die Eingaben S . 37 u. 102.

Aus Antrag des Abg . Hartong  wird dieser
Punkt von der Tagesordnung abgesetzt und noch¬
mals an den Ausschuß 2 verwiesen.

15 . Bericht des Ausschusses 1 über die nach
8 89 der oldenburgischen Verfassung vorzulegendcn
Bücher und Rechnungen der Zentralkasse , der Lan¬
deskasse, sowie der zugehörigen Nebenkassen für
das Jahr 1927 . (Anlage 16 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

16 . Bericht des Ausschusses 1 über die An¬
lage 55 , betreffend Veränderungen im Bestände
des Staatsguts.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

17 . Bericht des Ausschusses 1 über die von der
Buchhalterei des Finanzbüros ausgestellte und
durch Erläuterungen ergänzte Nachweisung der
Einnahmen und Ausgaben der Kasse des Sied¬
lungsamts für 1927 nebst Nachweisungen der
Kaufgelder und der Erlöse für Grundstücke in be¬
sonderer Anlage . (Anlage 17 .)

Die Ausschußanträge 1 und 1 a werden an¬
genommen.

18 . Bericht des Ausschusses 1 zur Uebersicht über
den Bedarf an Stellen für planmäßige und nicht
planmäßige Beamte der drei Landesteile für das
Rechnungsjahr 1929 . (Anlage 50 .)

Der Antrag 1 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 2 angenommen.

Der Antrag 3 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 4 angenommen.

Der Antrag 6 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 7 angenommen.

Der Antrag 8 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 9 angenommen.

Der Antrag 10 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 11 angenommen.

Die Anträge 12 und 13 werden angenommen.

Die Anträge 14 und 15 werden abgelehnt,
damit ist der Antrag 16 angenommen.

Der Antrag 17 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 18 angenommen.

Der Ausschußantrag 19 wird angenommen.

Der Antrag 20 wird abgelehnt , damit ist der
Antrag 21 angenommen.

Die Ausschußanträge 22 und 23 werden an¬
genommen.

19 . Bericht des Ausschusses 2 über den selbstän¬
digen Antrag des Abg . The mann,  betreffend
Verabschiedung eines Dauerpachtrechts.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

20 . Bericht des Ausschusses 3 über die Eingabe
des Vorstandes der Bockhorner Sielacht , betreffend
die zwangsweise Heranziehung der Bockhorner Siel¬
acht zu weiteren Kosten des Sielneubaues in
Petershörn.

Die Ausschußanträge 1 und 2 werden an¬
genommen.

21 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Gastwirts August Heidrich  zu Oberstein (Lan¬
desteil Birkenzeld ) , wegen einer staatlichen Bei¬
hilfe für feinen Sohn.

Der Antrag des Abg . Hartong,  die Ein¬
gabe der Regierung zur Prüfung zu üb 'erweisen,
wird abgelehnt.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

22 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Vereins Oldeuburgischer Richter und Staats¬
anwälte.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

2Z. Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
der Witwe des Domäneupächters Cornelius  zu
Oesterdeichshof , betreffend Pachterlatz.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
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24 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Deutschen Baugewerksbundes Wilhrlmshavrn-
Rüstringen , über Notstandsarbeiten auf dem St.
Jooster -Groden.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

25 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe der
Reinmachefrauen in« Ministerium , betreffend Er¬
höhung des Stundenlohnes.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

26 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Strafgefangenen Heinr . Finke  aus Vechta.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

27 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des
Rühaak  aus Vechta.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

28 . Bericht des Ausschusses 1 zu einer weiteren
nicht vervielfältigten Eingabe aus Vechta.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

(Schluß der öffentlichen Sitzung ll ^o Uhr vorm .)

Alsdann erfolgt eine vertrauliche Sitzung.

Vorgeleseu , genehmigt und unterschrieben in der 14 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des
V . Landtags des Freistaats Oldenburg am 19 . Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

Zimmermann . Rohr.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Vierzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 19. Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet um 9 °̂ Uhr die Sitzung.
Das vom Schriftführer Abg. Rohr  verlesene

Protokoll der vorigen Sitzung wird für genehmigt
erklärt.

Abg. Wich mann  verliest die Eingaben:
1. Eingabe des Kriegsbeschädigten Ludwig

Molt er  in Bosen, betreffend Aufhebung
der gegen ihn verfügten Polizeiaufsicht.

Ausschutz 1.

2. Eingabe des Landesverbandes der olden-
burgischen Haus- und Grundbesitzervereine
e. V., betreffend Aenderung des Gesetzes
über die Erhebung einer Steuer vom be¬
bauten Grundbesitz.

Ausschutz 3.

3. Eingabe des Postschaffners Rudolf Bachg
in Essen, betreffend volle Auszahlung des
im Frühjahr 1928 bewilligten Baudarlehns.

Ausschutz 1.

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Ausschusses2 über die Anlage 3,

betreffend den Entwurf eines Moorschutzgesetzes
für den Landesteil Oldenburg. (Anlage 3.)
2. Lesung.

Der Antrag 1 wird angenommen, damit ist
Antrag 2 erledigt.

Der Antrag 3 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 4 wird angenommen.
2. Bericht des Ausschusses2 zur Anlage 63,

betreffend abändernde Bestimmungen zu dem über
die Errichtung eines gemeinschaftlichen Landgerichts
für die freie und Hansestadt Lübeck und den olden-
burgischen Landesteil Lübeck unter dem 29./30. Sep¬
tember 1878 abgeschlossenen Vertrage. 1. Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis 20. Juni
vormittags 10 Uhr einzureicheu.

3. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Schul¬
gesetzes für den Landesteil Lübeck vom 4. April
1911. (Anlage 37.) 1. Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis 20. Juni

vormittags 10 Uhr einzureichen.
4. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf

eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Schul¬
gesetzes für den Landesteil Birkenseld vom 4. April
1911. (Anlage 38.) 1. Lesung.

Der Ausschutzantragwird angenommen.
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Anträge zur 2 . Lesung sind bis 20 . Juni
vormittags 10 Uhr einzureichen.

5. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes , betreffend Aenderung des Schul - !
gefetzes für den Landrsteil Oldenburg vom 4 . Fe - !
bruar 1910 . (Anlage 39 .) 1. Lesung . !

Der Ausschutzantrag wird angenommen . !
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 20 . Juni >

vormittags 10 Uhr einzureichen . !

6. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf ^
eines Gesetzes für den Landrsteil Lübeck, betreffend !
Aenderung des Gesetzes für das Fürstentum Lübeck j
vom 5 . März 1900 , betreffend Erhebung einer ^
Kurtare in Niendorf , Klein -Timmrndorferstrand , !
Scharbeutz und Hafskrug und betreffend eines Ost¬
seebäderfonds . (Anlage 64 .) 1. Lesung.

Die Ausschußanträge 1 und 2 werden an¬
genommen . !

Anträge zur , 2 . Lesung sind bis 20 . Juni !
vormittags 10 Uhr einzureichen . !

7 . Bericht des Ausschusses 2 zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck, betreffend
Abänderung des Gesetzes vom 7 . November 1904,
betreffend Erhebung einer Kurtare in den nicht
zu den Ostscebädern gehörigen Kur - und Bade¬
orten . (Anlage 65 .) 1 . Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 20 . Juni

vormittags 10 Uhr einzureichen.

8 . Bericht des Ausschusses 2 zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck, betreffend
Ergänzung des Gesetzes zur Ausführung des Bür¬
gerlichen Gesetzbuches vom 15 . Mai 1899 . (An¬
lage 66 .) 1. Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind Ibis 20 . Juni

vormittags 10 Uhr einzureichen.

9. Bericht des Ausschusses 2 zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landrsteil Birkenfeld , be¬
treffend Ergänzung des Gesetzes zur Ausführung
des Bürgerlichen Gesetzbuches vom 15 . Mai 1899.
(Anlage 67 .) 1. Lesung.

Der Ausschutzantrag wird -angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 20 . Juni

vormittags 10 Uhr einzureichen.

10 . Bericht des Ausschusses 3 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg , be¬
treffend die Erhebung einer Steuer vom bebauten
Grundbesitz im Rechnungsjahre 1929 . (Anlage 41 .)
1. Lesung.

Zum Ausschutzantrag 2 ist vom Regierungs¬
vertreter folgender Verbesserungsantrag hsrge-
geben:

Ich beantrage , dem Anträge Nr . 2 fol¬
genden Zusatz hinzuzufügen:
Dementsprechend wird im Absatz 1 des Ge¬
setzentwurfs Zeile 6 statt „ Ziff . I und IV"
eingesetzt „ Ziff . I, II und IV " .

Zu den Anträgen 3 und 6 stellt der Abg.
Fr er ichs folgenden Verbesserungsantrag:

Ich beantrage , Annahme des Antrages 3
unter Streichung des Antrages 6 in fol¬
gender Fassung:
Im H 23 Abs . 1 Satz 2 des Gesetzes werden
nach den Worten „beträgt jedoch " die Worte
„bei Gebäuden mit einem Brandkassenwsrt
unter 8000 und im Abs . 3 Zeile 1
und 2 vor dem Wort „ Steuermiete " die
Worte „ reine Friedensmiete bzw ." einge¬
schaltet mit der Matzgabe , daß das sich
aus vorstehender Aenderung des Gesetzes
ergebende Mehraufkommen den Gemeinden
nach Verhältnis des tatsächlichen Mehr¬
aufkommens überwiesen wird und die über¬
wiesenen Beträge für den Wohnungsbau
verwendet werden.

Der Ausschutzantrag 1 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag . 2 mit dem Verbesserungs¬

antrag des Regierungsvertreters wird angenommen.
Die Abstimmung über den Verbesserungsantrag

des Abg . Frerichs  ergab Stimmengleichheit,
und zwar 22 gegen 22 Stimmen . Bei der Wieder¬
holung der Abstimmung bei Schluß der Sitzung
wird der Verbesserungsantrag des Abg . Frerichs
angenommen.

Damit sind die Anträge 3 und 6 erledigt.
Der Ausschutzantrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 7 wird mit 22 gegen 12 Stimmen

angenommen.
Der Ausschutzantrag 8 wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 20 . Juni

vormittags 10 Uhr einzureichen.

11 . Bericht des Ausschusses 3 über die An¬
lage 33 . (Haushalt des Landesteils Lübeck.)
1. Lesung.

Der Ausschutzantrag 1 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 2 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 3 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 4 wird angenommen.
Die Abstimmung über den Antrag 5 ergab

Stimmengleichheit , 21 zu 21 Stimmen . Die Ab¬
stimmung über den Antrag 5 ist in der nächsten
Sitzung zu wiederholen.

Der Ausschutzantrag .7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird angenommen.
Der Antrag 9 wird abgelehnt.
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Der Ausschußantrag 10 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 11 wird angenommen.
Antrag 11 lautet : Der Ausschuß, stellt den An¬

trag Nr. 11:
Annahme des Kap. 1 Tit . 1 und 2.

Der Antrag 12 wird abgelehnt, damit ist An¬
trag 13 angenommen.

Der Ausschußantrag 14 wird angenommen.
Ter Ausschußantrag 15 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 16 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 17 wird angenommen.
Antrag 17 wird in folgender Fassung ange¬

nommen:
Annahme des Kap. 1 Tit . 3 mit der Maß¬
gabe, daß für das Heim zu Vorwerck die
Summe von 500 eingestellt wird.

Der Ausschußantrag 18 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 19 wird angenommen.
Der Antrag 21 wird angenommen, damit ist

der Antrag 20 abgelehnt.
Der Antrag 22 wird angenommen, damit ist !

Antrag 23 erledigt. !
Der Ausschußantrag 24 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 25 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 26 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 27 wird angenommen.
Der Antrag 28 wird abgelehnt, damit ist der

Antrag 29 angenommen.
Der Ausschußantrag 30 wird angenommen.
Der Antrag 31 wird angenommen.
Der Antrag 31 u wird abgelehnt.
Der Antrag 32 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 33 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 34 wird angenommen.

Der Ausschußantrag 35 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 36 wird angenommen.
Der Antrag 38 wird angenommen, damit ist

der Antrag 37 abgelehnt.
Der Ausschußantrag 39 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 40 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 41 wird angenommen.
Zum Antrag 42, erster Teil, beantragt der

Abg. Brosch ko  namentliche Abstimmung.
Der Antrag 42, erster Teil, wird mit 24 gegen

21 Stimmen angenommen.
Mit „ja" stimmten die Abg. Alb ers , Bro¬

del , Broschko , Eichler , Fick , Frerichs,
Göhrs , Hagstedt , Heitmann , Hobbie,
Jacobs , Jssland , Kaper , Krause , Lah -
mann , Meyer (Oldenburg ), Möller , Mül¬
ler , Petters , Röver , Schmidt , Schö-
mer , Wittje , Zimmermann.

Mit „nein" stimmten die Abg. Addicks , g r,
Beilage , Brendebach , Dannemanu.
Dohm , Eck holt , Hartong , Haskamp,
Janßen , Langemeyer , Meyer (Holte ),
Nieberg , Röder , Rohr , Sante , Schrö¬
der , Themann , Thye , Wempe , Wey-
and , Wichmann.

Die Abstimmung über den zweiten Teil des
Antrags 42 ergab Stimmengleichheit, und zwar
21 gegen 21 Stimmen. Die Abstimmung ist
in der nächsten, Sitzung zu wiederholen.

Der Ausfchußantrag 44 wird angenommen.

Der Präsident schließt die Sitzung üm '1-° Uhr
nachmittags.

Vorgelesen, genehmig! und uiNerscbricben in der 15. ordentlichen Sitzung der 3. Veisammlung des-
V. Landtags des Freistaats Oldenburg am 20. Juni 1929, vormittags 9 Uhr.

Zimmermann. Wichmann



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Fünfzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 20 . Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 9^ Uhr
vormittags.

Das vom Schriftführer Abg. Wichmann  ver¬
lesene Protokoll der vorigen Sitzung wird für ge¬
nehmigt erklärt.

Der Präsident gibt den Eingang der An¬
lage 70 bekannt, die dem Ausschuß 2 überwiesen
ist. Der Landtag ist einverstanden.

Bevor die Verhandlungen in der Tagesord¬
nung vom 19. Juni fortgesetzt werden, wird die
Abstimmung über den Antrag 5 und den An¬
trag 42, zweiter Teil (Anlage 33, Haushalt Lan¬
desteil Lübeck) wiederholt.

Der Antrag 5 wird abgelehnt, damit ist der
Antrag 6 angenommen.

Der Antrag 42, zweiter Teil, wird abgelehnt.
Anträge zur 2. Lesung zu Anlage 33 sind bis

21. Juni vormittags 10 Uhr einzureichen.
Dann wurde in die Weiterberatung der Tages¬

ordnung vom 19. Juni eingetreten.
12. Bericht des Ausschusses3 über die An¬

lage 35. (Nachtrag zum Haushaltsplan des Lan¬
desteils Lübeck für das Rechnungsjahr 1927.)
1. Lesung.

Der Ausschutzantragwird angenommen.
Niederschrift . V. Landtag, 3. Versammlung.

Anträge zur 2. Lesung bis 21. Juni 1929
vormittags 10 Uhr einzureichen.

13. Bericht - es Ausschusses3 über den Vor¬
anschlag des Haushalts des Landesteils Birken¬
feld für das Rechnungsjahr 1929. (Anlage 45.)
1. Lesung.

Der Ausschutzantrag 1 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 2 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 3 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 4 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 5 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 6 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 7 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 8 wird angenommen.
Der Antrag 9 wird angenommen, damit ist

der Antrag 10 erledigt.
Der Antrag 11 wird abgelehnt.
Der Antrag 12 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 13 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 14 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 15 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 16 wird angenommen.
Zum Antrag 17 ist vom Abg. Rover  ein

Verbesserungsantrag hergegeben folgenden Wort¬
lauts:

7
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Der Landtag wolle beschließen:
Die Kosten für den Landesrabbiner und den
jüdischen Kultus aus Kap. I Tit . 3, 4 und 6
sind zu streichen.

Der Verbesserungsantrag des Abg. Rover
wird abgelehnt.

Der Antrag 17 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 17 a wird angenommen.
Die Ausschußanträge 18 und 19 werden an¬

genommen.
Der Ausschußantrag 20 wird angenommen.
Zum Antrag 21 beantragt der Abg. Jffland

namentliche Abstimmung.
Der Antrag wird mit 22 gegen 21 Stimmen

angenommen.
Mit „ja" stimmten die Abg.: Albers , Bro¬

del , Broschko , Eichler , Fick , Frerichs,
Hagstedt , Heitmann , Hug , Jacobs,
Jffland , Kaper , Krause , Lahmann,
Meyer (Oldenburg ), Müller , Petters,
Röver , Schmidt , Schömer , Wittje,
Zimmermann.

Mit „nein" stimmten die Abg. Addicks , gr.
Beilage , Brendebach , Dannemann,
Dohm , Eckholt , Hartong , Haskamp,
Janßen , Lange meyer , Lehmkuhl,
Meyer (Holte ), Nieberg , Röder , Rohr,
Sante , Schröder , Thye , Wempe , Wich-
mann , Weyand.

Damit ist der Antrag 23 erledigt.
Der Antrag 22 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 24 wird angenommen.
Der Ausschußantrag 25 wird angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis 21. Juni vor¬
mittags 10 Uhr einzureichen, ebenso für die An¬
lage 33 (Haushalt Landesteil Lübeck).

14. Bericht des Ausschusses3 zu Anlage 47,
Nachtrag zum Haushaltsplan des Landesteils Bir¬
kenfeld für das Rechnungsjahr 1927. 1. Lesung.

Die Ausschußanträge 1 und' 2 werden an¬
genommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis 21. Juni vor¬
mittags 10 Uhr einzureichen.

15. Bericht des Ausschusses3 über den Vor¬
anschlag der Einnahmen und Ausgaben des Sird-
lungsamts für das Rechnungsjahr 1929. (An¬
lage 21.)

Die Ausschußanträge 1—5 werden angenommen.
Die Ausschußanträge 6 — 10 werden ange¬

nommen.

16. Bericht des Ausschusses2 zu Anlage 32, be¬
treffend Wasserwirtschaft in Oldenburg.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

17. Bericht des Ausschusses2 über den selbstän-
diegen Antrag des Abg. Hobbie,  betreffend
Aendsrung des Jagdgesetzes für den Landesteil
Oldenburg vom 3. Juli 1926.

Der Antrag 2 wird angenommen, damit ist
der Antrag 1 erledigt.

18. Bericht des Ausschusses2 zum selbständigen
Antrag des Abg. Meyer (Holte ).

Es wird folgender Ausschußantrag 3 gestellt:

Der Landtag wolle den Antrag des Abg.
Meyer (Holte ) für erledigt erklären.

Der Antrag 2 ist angenommen, damit ist der
Ausschußantrag 1 erledigt.

Der Antrag 3 wird angenommen.

19. Bericht des Ausschusses2 zu der Eingabe
der Ohmsteder Sielacht, betreffend Wiederabtra-
gung ihrer Sommerdeichr.

Zum Ausschußantrag ist folgender Verbesse¬
rungsantrag des Abg. Addicks  hergegeben:

Der Landtag wolle beschließen, die Regie¬
rung möge prüfen, ob die Durchführung der
Verfügung wegen Abtragung des Ohm¬
steder Sommerdeiches nicht solange hinaus¬
geschoben werden kann, bis auf Gru,nd in¬
zwischen gesammelter Erfahrungen festgestellt
ist, welche tatsächlichen schädlichen Folgen die
Erhöhung des Deiches verursacht hat.

Der Verbesserungsantrag wird abgelehnt.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

20. Bericht des Ausschusses2 zum Antrag des
Landmannes Heinrich Votz in Timmendorferstrand
auf Abänderung des 8 25 Ziffer 4 der Wege¬
ordnung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

21. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des Landesverbandes Oldrnburgischer Haus- und
Grundbesitzervereinee. V., Oldenburg, betreffend
allgemeine Festsetzung von Zusatzmieten gemäß
8 13a Abs. 3 des R. M. G.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

22. Bericht des Ausschusses1 zu der Eingabe
des El. Büschelmann,  Peterwald.

, Der Ausschußantrag wird angenommen.
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23 . Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Polizeibeamtengesetzes für den Freistaat
Oldenburg . (Anlage 40 .) 2 . Lesung.

Die Ausschutzanträge 1 und 2 werden an¬
genommen.

24 . Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes über die Aenderung des Gesetzes
für das Herzogtum Oldenburg , betreffend die Be¬
fugnis der Eisenbahndirektion zur Erlassung von
Strafverfügungen bei Uebertretungen von bahn¬
polizeilichen Vorschriften vom 17 . März 1903.
(Anlage 43 .) 2 . Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

25 . Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes zur Aenderung

1. des Gesetzes für den Freistaat Oldenburg
vom 19 . IM 1922/7 . Juli 1926 , be¬
treffend die Staatliche Kreditanstalt Olden¬
burg,

2 . des Gesetzes für den Landesteil Oldenburg
vom 31 . Juli 1922 7 . Juli 1926 , be¬
treffend die Landessparkassc Oldenburg,

3 . des Gesetzes für den Freistaat Oldenburg
vom 31 . März 1923/7 . Juli 1926 , be¬
treffend die Oeffentliche LebensversicherMgs-
anstält Oldenburg . 1. Lesung . (Anlage 62 .)

Die Ausschutzanträge 1 und 2 werden an¬
genommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis 21 . Juni
10 Uhr vormittags zu stellen.

26 . Bericht des Ausschusses 2 zur Anlage 49.

Antrag 2 ist abgelehnt.
Antrag 1 ist angenommen.

Der Präsident schlietzt die Sitzung um 1? ° Uhr
nachmittags.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 1.6 ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des
V . Landtags des Freistaats Oldenburg am 27 . Juni 1929 , vormittags 9 Uhr.

Zimmermann . Wichmann.

-

7*



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Sechzehnte Sitzung.

Oldenburg, den 27. Juni 1929, vormittags 9 Ubr.

Vorsitzender : Präsident

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 9*o Uhr.
Abg. Wichmann  verliest das Protokoll der

vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht erhoben
werden, wird es für festgestellt erklärt.

Abg. Brosch ko  verliest die Eingänge:
Vorlagen.

1. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬
fend Gesetzentwurf für den Freistaat Olden¬
burg, betreffend Aenderung des Gesetzes
für den Freistaat Oldenburg vom 21. Mai
1921, betreffend die zeitweilige Aushebung
der einseitigen Rechte auf Ablösung von
Naturalberechtigungen und Naturaldiensten,
in der Fassung des Gesetzes vom 9. April
1926. (Anlage 70.)

Ausschuß 2.
2. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend unmittelbare Gewährung von Dar¬
lehen bei Erbbaurechten an die Gemeinden.
(Anlage 71.)

Ausschuß 3.
3. Schreiben des Staatsministeriums , betref¬

fend Gesetzentwurf für den Freistaat Olden¬
burg wegen Aufnahme von Anleihen. (An¬
lage 72.)

Ausschuß 3.

Zimmermann.

L. Eingaben.
1. Eingabe des GemeindevorstandesAccum, be¬

treffend Finanzausgleichsgesetz.
Ausschuß 2.

2. Eingabe des Otto Wild  in Kl. Timmen¬
dorf, betreffend Kurtaxe.

Ausschuß 2.
3. Eingabe der Oldenburgischen Handelskam¬

mer für die Landesteile Oldenburg und
Lübeck, betreffend Neuregelung der Steuer
vom bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 3.
4. Eingabe des Landesverbandes der Olden¬

burgischen Einzelhändler, betreffend Steuer
vom bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 3.
6. Eingabe des Kolonisten Bernhard Othold

in Rüdershausen, betreffend Stundung der
Zurückzahlung seines Arbeiterdarlehns.

Ausschuß 1.
6. Eingabe des Landesverbandes der Olden¬

burgischen Haus - und Erundbesitzervereine
e. V., betreffend erhöhte Heranziehung der
sogenannten Jnslationsbauten zur Gebäude¬
steuer.

Ausschuß 3.
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7 . Eingabe desselben , betreffend die Erhebung
einer Steuer vom bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 3.

8 . Eingabe der Handwerkskammer zu Olden¬
burg und des Niedersächsischen Handwerker¬
bundes , Landesverband Oldenburg , betref¬
fend Neuregelung der Steuer vom bebauten
Grundbesitz.

Ausschuß 3.

9 . Eingabe des Bürgervereins der Haus - und
Grundbesitzer der Stadt Oldenburg und
Umgegend e . V ., betreffend Erhebung einer
Steuer vom bebauten Grundbesitz.

Ausschuß 3.

Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt der
Präsident bekannt , daß im Antrag 5 der 2 . Lesung
der Anlage 3 , betreffend Moorschutzgesetz , der
Verbesserungsantrag des Abg . Brendebach
einen Fehler enthält , der formell richtig gestellt
werden muß.

Im 8 7 muß es im Abs . 1 heißen:
„Hat der Abtorfungsberechtigte vor In¬
krafttreten dieses Gesetzes die Abtorfung
eines Grundstücks in der Hauptsache zum
Zwecke der Gewinnung seines Haushalts¬
bedarfs an Brenntorf in Angriff genommen,
und würde die Anwendung der Vorschriften
der § 8 2— 6 des Gesetzes aus diese Ab-
torsung ihn erheblich schädigen , so finden
insoweit diese Vorschriften keine Anwen¬
dung ."

Der Landtag ist mit dieser Aenderung ein¬
verstanden.

Der Präsident gibt weiter bekannt , daß der
Punkt 10 der Tagesordnung nach dem Punkt 20
behandelt wird.

Der Landtag ist einverstanden.

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten:

1. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landrsteil Oldenburg , be¬
treffend Aenderung der Grenze zwischen der Ge¬
meinde Cleverns und der Stadtgemeinde Jever.
2. Lesung . (Anlage 56 .)

Die Ausschußanträge 1, 2 und 3 werden an¬
genommen.

2. Bericht des Ausschusses 2 zur Anlage 63 , be¬
treffend abändernde Bestimmungen zu dem über
die Errichtung eines gemeinschaftlichen Landgerichts
für die freie und Hansestadt Lübeck und den olden-
burgischen Landrsteil Lübeck unter dem 29 . 30 . Sep¬
tember abgeschlossenen Vertrage . 2 . Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

3. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes zur Aenderung

1. des Gesetzes für den Freistaat Oldenburg
vom 19 . Juli 1922/7 . Juli 1926 , betreffend
die Staatliche Kreditanstalt Oldenburg,

2 . des Gesetzes für den Landesteil Oldenburg
vom 31 . Juli 1922 / 7 . Juli 1926 , betreffend
die Landessparlasse zu Oldenburg.

3 . des Gesetzes für den Freistaat Oldenburg
vom 31 . März 1923/7 . Juli 1926 , be¬
treffend die Oefsentliche Lrbensoersicherungs-
anstalt Oldenburg . 2 . Lesung . (Anlage 62 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

4. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landrsteil Lübeck, betref¬
fend Aenderung des Gesetzes für das Fürstentum
Lübeck vom 5. März 1900 , betreffend Erhebung
einer Kurtare in Niendorf , Klein -Timmendorfer-
strand , Scharbeutz und Hafskrug und betreffend
eines Ostseebäderfonds . 2 . Lesung . (Anlage 64 .)

Die , Ausschußanträge 1 und 2 werden an¬
genommen.

5. Bericht des Ausschusses 2 zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck, betreffend
Abänderung des Gesetzes vom 7 . November 1904,
betreffend Erhebung einer Kurtare in den nicht
zu den Ostseebädrrn gehörigen Kur - und Bade¬
orten . 2 . Lesung . (Anlage 65 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

6. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes , betreffend Aenderung des Schul¬
gesetzes für den Landesteil Lübeck vom 4 . April
1911 . 2 . Lesung . (Anlage 37 .)

, Der Ausschußantrag wird angenommen.

7. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes , betreffend Aenderung des Schul¬
gesetzes für den Landesteil Birkenfeld vom 4 . April
1911 . 2 . Lesung . (Anlage 38 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

8 . Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes , betreffend Aenderung des Schul¬
gesetzes für den Landesteil Oldenburg vom 4 . Fe¬
bruar 1910 . 2 . Lesung . (Anlage 39 .)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

9. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg zur
Aenderung des Gesetzes vom 12 . Juli 1924 zur
Ausführung des Finanzausgleichsgesetzes . 2 . Le¬
sung . (Anlage 42 .)

Der Ausschußantrag 1 wird angenommen.
Der Antrag 3 wird angenommen , damit ist

der Antrag 2 erledigt.
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Der Antrag 4 wird abgelehnt.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird angenommen.
Der Antrag 9 wird abgelehnt.
Zum Antrag 10 beantragt der Abg. Brende  -

b ach namentliche Abstimmung.

Der Antrag 10 wird mit 27 : 17 Stimmen,
bei 3 Stimmenthaltungen , abgelehnt.

Mit „ja" stimmen die Abg. Addicks , g r.
Beilage , Brendebach , Dannemann,
Dohm , Eckhalt , Göhrs , Janßen,
Langem eyer , Lehmkuhl , Meyer (Holte ),
Rohr , Sante , Schulte , Themann,
Wempe , Weyand.

Mit „nein" stimmen die Abg. Albers , Bro¬
del , Broschko , Fick , Frerichs , Hagstedt,
Hartong , Haskamp , Heitmann , Hug,
Jacobs , Ifsland , Kaper , Krause , Lah-
mann , Meyer (Oldenburg ), Müller , Nie¬
berg , Petters , Röder , Schmidt , Schö-
mer , Schröder , Thye , Wich mann,
Wittje , Zimmermann.

Der Stimme enthalten haben sich die Abg.
Eichler , Hobbie , Röver.

Die Anträge 14, 13, 12 und 11 werden ab¬
gelehnt.

Der Antrag 15 wird angenommen.
Zum Antrag 16 stellt der Abg. Frerichs

folgenden Verbesserungsanträg:
Ich beantrage:
„Annahme des Antrags Nr. 16 mit der
Aenderung, daß in der fünften und sechsten
Zeile die Worte „des § 20a und nach der
endgültigen Gestaltung dieses Gesetzes" er¬
setzt werden durch die Worte : „der gesetz¬
lichen Aufgaben des Ausgleichsstocks"."

Der Verbesserungsantrag zum Antrag 16 wird
angenommen, damit ist der Antrag 17 erledigt.

Der Antrag 17 a wird angenommen.
Die Anträge 18 und 19 werden angenommen.
Zum Antrag 20 stellt der Abg. Hartong

folgenden Verbesserungsanträg:
Annahme des Antrages 20 mit der Maß¬
gabe, daß als Z 206 dem Gesetzentwurf
der Text des Z 206 der Anlage 42 unter
Streichung des letzten Absatzes eingefügt
wird.

Der Präsident macht den Vorschlag, die weitere
Beratung über den Punkt 9 zunächst auszusetzen
und in der Tagesordnung fortzufahren.

Der Landtag ist einverstanden.

11. Bericht des Ausschusses3 über
1. die Anlage 35 (Nachtrag zum Haushalts¬

plan des Landesteils Lübeck für das Rech¬
nungsjahr 1927). 2. Lesung.

2. die Anlage 47 (Nachtrag zum Haushalts¬
plan des Landesteils Birkenfeld für das
Rechnungsjahr 1927). 2. Lesung.

3. den Gesetzentwurf zum Haushaltsplan des
Landesteils Birkenfeld für das Rechnungs¬
jahr 1928. 2. Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

12. Bericht des Ausschusses3 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landssteil Oldenburg, be¬
treffend die Erhebung einer Steuer vom bebauten
Grundbesitz im Rechnungsjahre 1929. 2. Lesung.
(Anlage 41.)

Zum Antrag 1 ist folgender Eventualantrag
des Abg. Dr . Schulte  eingegangen : (s. Steno¬
gramm.)

Zum Antrag 1 ist vom Abg. Hartong
namentliche Abstimmung beantragt.

Der Antrag 1 wird in namentlicher Abstim¬
mung mit 23 : 19 Stimmen, bei 3 Stimmenthal¬
tungen abgelehnt.

Mit „ja" stimmen die Abg. Albers , Dan¬
nemann , Dohm , Eichler , Hartong,
Haskamp , Hobbie , Janßen , Lehm¬
kuhl , Nieberg , Petters , Röder,.
Röver , Schmidt , Schröder , Schulte,
Weyand , Wichmann , Wittje.

Mit „nein" stimmen die Abg. Brendebach,
Brodel , Broschko , Eckholt , Fick , Fre¬
richs , Göhrs , Hagstedt , Heitmann,
Hug , Jacobs , Jffland , Kaper,
Krause , Lahmann , Meyer (Oldenburg ),
Meyer (Holte ), Müller , Schömer , The¬
mann , Thye , Wempe , Zimmermann.

Der Stimme enthalten haben sich die Abg.
gr . Beilage , Langemeyer , Sante.

Der Eventualantrag des Abg. Dr . Schulte
wird angenommen; damit sind die Anträge 2, 3
und 4 erledigt.

Der Antrag 5 wird abgelehnt.
Der Ausschuß stellt den Antrag 5 a:
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Der Landtag wolle die Eingaben
1. der OldenburgischenHandelskammer,
2. der Oldenb. Handwerkskammerund des

Niedersächsischen Handwerkerbundes,
3. des Landesverbandes der oldenburg.

Einzelhändler,
4. des Landesverbandes der oldenburg.

Haus- und Erundbesitzervereine,
5. des Landesverbandes der oldenburg.

Haus- und Erundbesitzervereine,
6. des Bürgervereins der Haus - und
Grundbesitzer der Stadt Oldenburg,
durch die Beschlußfassung zu den vorstehen¬
den Anträgen für erledigt erklären.

Der Antrag 5 a und der Antrag 6 werden an¬
genommen.

Der Präsident unterbricht die Sitzung um
131/2  Uhr und kündigt die Fortsetzung um
I 61/2  Uhr an.

Der Präsident eröffnet um 16^ Uhr die Sitzung.
Der Präsident macht darauf aufmerksam, daß

Zweifel darüber aufgetaucht sind, ob die Abstim¬
mung über den Eventualantrag des Abg. Dr.
Schulte  berechtigt war.

Der Landtag einigt sich dahin, die strittigen Ab¬
stimmungen zu wiederholen.

Der Abg. Dr . Schulte  zieht seinen Eventual¬
antrag zurück und stellt zum Antrag 1 folgenden
Verbesserungsantrag:

Ich beantrage:
Annahme des Antrages Nr. 1 mit der Maß¬
gabe, daß die Staatsregierung ersucht wird,
dem nächsten ordentlichen Landtage Vor¬
schläge zur Beseitigung der Ungleichheiten
in der Besteuerung, die in § 23 Abs. 1 des
Gesetzes enthalten sind, zu machen.

Der Verbesserungsantragdes Abg. Dr . Schulte
wird mit 21 : 20 Stimmen abgelehnt.

Der Antrag 1 wird in namentlicher Abstimmung
mit 21 : 19 Stimmen, bei 6 Enthaltungen, ab¬
gelehnt.

Mit „ja" stimmen die Abg. Albers , Dan-
nemann , Dohm , Eichler , Hartong,
Haskamp , Hobbie , Ianßen , Lehm¬
kuhl , Nieberg , Petters , Röder,
Röver , Schmidt , Schröder , Schulte,
Wey and , Wichmann , Wittje.

Mit „nein" stimmen die Abg. Brendebach,
Brodel , Brosch ko , Eckholt , Fick , Fre-
richs , Göhrs , Hagstedt , Heitmann,
Hug , Jacobs , Iffland , Kaper,

Krause , Lahmann , Meyer (Oldenburg ),
Meyer (Holte ), Rohr , Schömer , The-
mann , Thye , Zimmermann.

Der Stimme enthalten haben sich die Abg.
Addicks , gr . Beilage , Langemeyer,
Müller , Sante , Wempe.

Die Anträge 2, 3 und 4 werden abgelehnt.
Die Staatsregierung beantragt gemäß Z 35

Abs. 1 der Landesverfassung eine wiederholte Be¬
ratung der Anlage 41:

Gemäß Z 35 Abs. 1 der Landesverfassung
ersucht das Staatsministerium um wieder¬
holte Beratung der Anlage 41 — Gesetz¬
entwurf, betreffend die Erhebung einer
Steuer vom bebauten Grundbesitz im Rech¬
nungsjahr 1929 —.

Alsdann wird in die Weiterberatüng des
Punktes 9 der Tagesordnung eingetreten.

Der Präsident gibt bekannt, daß der Verbesse¬
lrungsantrag des Abg. Hartong  zum An¬
trag 20 nicht zugelassen werden kann.

Der Antrag 20 wird abgelehnt.
Der Antrag 21 wird angenommen.
Die Staatsregierung beantragt gemäß 8 35

Abs. 1 der Verfassung eine wiederholte Beratung
eine wiederholte Beratung der Anlage 42:

Nachdem ein wesentlicher Paragraph des
Gesetzentwurfs (8 20 b) nicht angenommen
ist, ersucht die Staatsregierung den Landtag
gemäß 8 35 der Verfassung um eine wieder¬
holte Beratung.

13. Bericht des Ausschusses1 zu Anlage 54, be¬
treffend Entwurf eines Gewerbe- und Handels¬
lehrer-Besoldungsgesetzes für den Freistaat Olden¬
burg. 1. Lesung.

Die Anträge 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 und 9
werden angenommen.

Der Antrag 10 wird angenommen, damit ist
der Antrag 11 erledigt.

Die Anträge 12, 13 und 14 werden an¬
genommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 28. Juni
9 Uhr zu stellen.

14. Bericht des Ausschusses2 zur Anlage 61,
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck,
betreffend die Heranziehungder juristischen Per¬
sonen und der Fvrensen zu den Steuern der evange¬
lischen und der katholischen Kirche. 1. Lesung.

Der Antrag 1 wird angenommen.
Der Antrag 2 wird abgelehnt.
Der Antrag 3 wird angenommen, damit ist

der Antrag 4 erledigt.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
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Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 28 . Juni

9 Uhr zu stellen.

15 . Bericht des Ausschusses 2 über den selbstän¬
digen Antrag der Abg . Dr . Schulte und
Röder,  betreffend Abänderung des Wanderge¬
werbesteuergesetzes.

Der Antrag 1 wird angenommen.
Der Antrag 2 wird abgelehnt.

16 . Bericht des Ausschusses 2 über den selbstän¬
digen Antrag des Abg . Krause  über Errichtung
einer Ruhelohn - und Hinterbliebenenversorgungs¬
kasse für alle bei dem Oldenburgischen Staat be¬
schäftigten Arbeiter und Angestellten.

Die Anträge 1 und 2 werden angenommen.

17 . Bericht des Ausschusses 2 über den selbstän¬
digen Antrag des Abg . Broschko,  betreffend
Lernmittelfreiheit in den Volksschulen.

Der Antrag 2 wird angenommen , damit ist
der Antrag 1 erledigt.

Abg . Broschko  beantragt eine 2 . Lesung.
Zur 2 . Lesung sind bis zum 28 . Juni vorm.

9 Uhr zu stellen.

18 . Wahl von vier Mitgliedern der Hauptver¬
sammlung der Staatsbank.

Der Landtag wählt:
Direktor Hartong,  Delmenhorst,
Staatsminister a . D . Meyer,  Oldenburg,
Dr . Schute,  Lindern,
Direktor L . Dinklage,  Oldenburg.

19 . Bericht des Ausschusses 3 zur Anlage 57.
(Bahn Sandkrug -Munderloh .)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

20 . Bericht des Ausschusses 3 über die An¬
lage 69 , betreffend den Wiederaufbau des Mar-
stallgebäudes in der Stadt Oldenburg.

Der Ausschutzantrag 1 wird angenommen.
Der Ausschutzantrag 2 wird abgelehnt.
Der Ausschutzantrag 3 wird angenommen.
Der 10 . Punkt der Tagesordnung wird aus

Wunsch des Landtages weiter zurückgestellt.

21 . Nachsuge zum Bericht des Ausschusses 1 zur
Stellenübersicht . (Anlage 50 .)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

22 . Bericht des Ausschusses 2 über die Eingabe
der Arbeitsgemeinschaft Süd - Ost - Holsteinischer
Mietervereine , Sitz Eutin , betreffend Mieterschutz,
Wohnungsbau usw.

Der Antrag 1 wird angenommen.
Die Abstimmung über den Antrag 2 ergibt

Stimmengleichheit (18 : 18 ) . Die Abstimmung ist
zu wiederholen.

Der Antrag 3 wird abgelehnt.
Der Antrag 4 wird angenommen.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
Der Antrag 7 wird angenommen.

23 . Bericht des Ausschusses 1 zu der Eingabe
des Gewerbeschuldirektvrs Klücher,  Eutin.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

24 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Zentralverbandes der Angestellten , betreffend
Einstellung von Anwärtern für den einfachen mitt¬
leren Dienst bei den Justiz - und Verwaltungs¬
behörden.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

25 . Bericht des Ausschusses 1 zu der Eingabe
des Postschaffners Rudolf Vachg in Essen, be¬
treffend Baudarlehen.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
Zur Tagesordnung ist noch eine Nachfuge ein¬

gegangen.

1. Bericht des Ausschusses 2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , be¬
treffend die Aenderung des Gesetzes für den Frei¬
staat Oldenburg vom 21 . Mai 1921 , betreffend
die zeitweilige Aufhebung der einseitigen Rechte
aus Ablösung von Naturalberechtigungen und Natu-
ralberechtigungen und Naturaldiensten , in der
Fassung des Gesetzes vom 9 . April 1926.
1. Lesung . (Anlage 70 .)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 28 . Juni

1929 vorm . 9 Uhr zu stellen.

2 . Bericht und Nachsuge zum Bericht des Aus¬
schusses 2 über die Anlage 28 , betreffend Richt¬
linien für die Umstellung der Naturalwertrente in
Goldmarkrente für die Zeit vom 1. Mai 1929
bis zum 30 . April 1935 , den selbständigen Antrag
des Abg . Brendebach  und die Eingaben S . 37
und 102.

Die Anträge 1, 2 und 3 des Berichts werden
abgelehnt.

Die Anträge 4 und 5 desselben Berichtes sind
zurückgezogen.

Der Antrag 6 desselben . Berichtes wird ab¬
gelehnt.

Der Antrag 7 desselben Berichtes wird an¬
genommen.

Die Anträge 1 und 2 der Nachsuge zum Be¬
richt werden abgelehnt.

Der Antrag 3 der Nachfuge wird angenommen.

3. Bericht des Ausschusses 3 zu Anlage 71.
Der Ausschutzantrag wird angenommen.
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4 . Bericht des Ausschusses 2 zu dem vom Mini¬
sterium des Innern überreichten Originalantrag der
Schwartauer Werke A . G . vom 12 . Oktober 1927.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

5 . Bericht des Ausschusses 1 über die Eingabe
des Ludwig Molter,  Bosen (Landesteil Bir¬
kenfeld ) .

Der Antrag 1 wird angenommen , damit ist
der Antrag 2 erledigt.

6 . Bericht des Ausschusses 1 zu der Eingabe des
Obermeisters Eilers  in Westerstede , betreffend
Vergebung von Brückenbauten.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

7 . Bericht des Ausschusses 2 zu dem selbstän¬
digen Antrag des Abg . Jffland.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

8 . Bericht des Ausschusses 2 zu der Anlage 58:
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil
Oldenburg,

Anlage 59:

Entwurf eines Gesetzes für den Landrsteil
Lübeck,

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in
V . Landtags des Freistaats Oldenburg , am 28 . Juni

Zimmermann.

Anlage 60:
Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil
Birkenseid,

über Aenderung der Gesetze , betreffend die Ein¬
führung 'oes Gerichtsversassungsgesetzes für das
Deutsche Reich vom 27 . Januar 1877 . 2 . Lesung.

Die Ausschützanträge 1, 2 und 3 werden an¬
genommen.

9 . Bericht des Ausschusses 2 zu
Anlage 66 : Entwurf eines Gesetzes für den

Landesteil Lübeck,

Anlage 67 : Entwurf eines Gesetzes für den
Landesteil Virkenfeld,

betreffend Ergänzung der Gesetze zur Ausführung
des Bürgerlichen Gesetzbuches vom 15 . Mai 1899.
2. Lesung.

Die Ausschutzanträge 1 und 2 werden ange¬
nommen.

10 . Bericht des Ausschusses 3 zur Anlage 72
(Anleihegesetz ) . 1 . Lesung.

Der Ausschutzantrag wird angenommen.
11 . Bericht des Ausschusses 1 zur Eingabe des

Bernhard Othold  in Rüdershausen.
Der Ausschutzantrag wird angenommen.

Der Präsident schließt die Sitzung um 19 ^° Uhr
und kündigt die nächste Sitzung aus Freitag , den
28 . Juni 1929 vorm . 10 ^°, an.

der 17 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des
1929 , vormittags 10,30 Uhr.

Wichmaiin.

Niederschrift . V. Landtag, 3. Versammlung. 8
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über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung desV. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Siebzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 28 . Juni 1929,  vormittags 10,30  Uhr.

- > >> >«WSiv >1 >-

Vorsitzender : Präsident Zimmer mann.

Der Präsident eröffnet um 122«Uhr die Sitzung.
Abg. Broschko  verliest das Protokoll der

vorigen Sitzung. Da Einwendungen nicht erhoben
werden, wird es für festgestellt erklärt.

Der Präsident gibt bekannt, daß die kurze An¬
frage des Abg. Brendebach:

Ist der Staatsregierung bekannt, daß die
Kiefernbestände im Staatsforst Barrenberg vom
Nonnenfratz befallen sind, und was gedenkt die
Staatsregierung zu tun, um ein noch weiteres
Umsichgreifen des Schädlings, der Privat - und
Staatsforstbestände außerordentlich gefähret, zu
verhindern?

Schriftliche Beantwortung genügt mir.
noch nicht vom Staatsministerium beantwortet
werden kann. Eine schriftliche Antwort an den
Abg. Brendebach  wird erfolgen.

Vom Abg. Krause  wurde folgender dring¬
licher selbständiger Antrag gestellt:

Der Landtag wolle beschliehen, die Regie¬
rung zu ersuchen, die Schulbehörden anzu¬
weisen, Schulstrafen aus Anlatz des Fehlens
von Kindern am Unterricht am 1. Mai
dann nicht  mehr zu verhängen, wenn vor¬
her ordnungsmäßig um Befreiung vom
Unterricht nachgesucht worden ist.

Die Dringlichkeit des Antrages wird von der
Mehrheit abgelehnt.

Der Abg. Krause  zieht den Antrag nunmehr
zurück.

Die Wiederholung der Abstimmung über den
Antrag 2 des Berichts S . 921 ff. (Punkt 22 der
Tagesordnung der 16. ordentlichen Sitzung am
27. Juni 1929) ergab die Ablehnung des An¬
trages 2.

Alsdann wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Ausschusses3 über den Entwurf

eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg, be¬
treffend die Erhebung einer Steuer vom bebauten
Grundbesitz im Rechnungsjahr 1929. 1. Lesung.
(Anlage 41.)

Der Antrag 3 wird abgelehnt.
Der Antrag 1 wird angenommen.
Der Antrag 2 wird angenommen.
Der Antrag 4 wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis 3 Uhr nachm,

einzureichen.

2. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg zur
Aenderung des Gesetzes vom 12. Juli 1924 zur
Ausführung des Finanzausgleichsgesetzes. 1. Lesung.
(Anlage 42.)
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Zum Antrag 1 wird vom Abg. Broschto
namentliche Abstimmung beantragt.

Der Antrag wird in namentlicher Abstimmung
28 : 19 Stimmen angenommen.

Mit „ja" stimmen die Abg. Addicks,
Albers , gr . Beilage , Brendebach , Dan-
nemann , Dohm , Eckholt , Göhrs , Har-
tong , Hastamp , Jantzen , Langemeyer,
Lehmkuhl , Meyer (Holte ), Nieberg , Pet¬
ter s , Röder , Rohr , Sante , Schmidt,
Schröder , Schulte , Themann , Thye,
Wempe , Weyand , Wichmann , Witt je.

Mit „nein" stimmen die Abg.  Brodel,
Broschko , Eichler , Fick , Frerichs , Hag¬
stedt , Heitmann , Hobbie , Hug,
Jacobs , Jfsland , Kaper , Krause,
Lahmann , Meyer (Oldenburg), Müller,
Röver , Schömer , Zimmermann.

Der Antrag 2 wird angenommen.
Der Antrag 3 wird angenommen.
Der Antrag 4 wird angenommen.
Der Antrag 5 wird abgelehnt.
Anträge zur 2. Lesung sind bis 3 Uhr nachm,

einzureichen.
Der Präsident schließt die Sitzung um 13^ Uhr

und kündigt die Fortsetzung auf 15 Uhr an.

Der Präsident eröffnet um 15^ Uhr die Sitzung.
2 a. Bericht des Ausschusses3 über den Entwurf

eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg, be¬
treffend die Erhebung einer Steuer vom bebauten
Grundbesitz im Rechnungsjahr 1929. 2. Lesung.
(Anlage 41.)

Der Ausschutzantrag wird angenommen.

2 b. Bericht- es Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg zur
Aenderung des Gesetzes vom 12. Juli 1924 zur
Ausführung des Finanzausgleichsgesetzes. 2. Lesung.
(Anlage 42.)

Der Antrag 1 wird abgelehnt.
Der Antrag 2 wird abgelehnt.
Der Antrag 3 wird angenommen.

3. Bericht des Ausschusses3 zur 2. Lesung der
dem Finanzgesetz für das Jahr 1929 30 anzulegen-
den Voranschläge sowie über Form und Inhalt
des Finanzgesetzes. 1. Lesung.

Der Antrag 1 wird angenommen.
Der Antrag 2 wird abgelehnt.
Der Antrag 3 wird angenommen.
Der Antrag 4 wird abgelehnt.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird abgelehnt.

Der Antrag 9 wird abgelehnt.
Der Antrag 10 wird abgelehnt.
Die Anträge 11, 12, 13, 14, 15 und 16 werden

angenommen.
Der Antrag 17 wird abgelehnt.
Der Antrag 18 wird angenommen.
Der Antrag 19 wird angenommen.
Der Antrag 20 wird abgelehnt.
Der Antrag 21 wird angenommen.
Der Antrag 22 wird angenommen.
Der Antrag 23 wird angenommen.
Zum Antrag 24 wird vom Abg. Heitmann

folgender Verbesserungsantrag gestellt:
Ich beantrage: Z 2 der Schutzverordnung
vom 16. 1. 1928 erhält folgende Fassung:
„Besuchen mehrere Kinder aus einer Familie
oldenburgische  schutzpflichtige aner¬
kannte Lehranstalten, so ist für das älteste
Kind . . . usw."

Der Verbesserungsantrag des Abg. H eitmann
wird abgelehnt.

Der Antrag 24 wird abgelehnt.
Der Antrag 25 wird abgelehnt.
Der Antrag 26 wird angenommen.
Der Antrag 27 wird abgelehnt.
Zum Antrag 28 ergibt die Abstimmung Stim¬

mengleichheit. Die Abstimmung ist zu wiederholen.
Die Anträge 29, 30, 31 und 32 werden an¬

genommen.
Der Antrag 33 wird abgelehnt.
Der Antrag 34 wird abgelehnt.
Der Antrag 34 a

Der Landtag wolle die Denkschrift der olden-
burgischen Ostseebäder über die Erhebung,
Verwaltung und Verwendung ihrer Kur¬
taxe (als Druckschrift verteilt) durch Kennt¬
nisnahme für erledigt erklären,

wird angenommen.
Der Antrag 35 wird abgelehnt. '
Zum Antrag 36 beantragt der Abg. Broschko

namentliche Abstimmung.
Der Antrag wird in namentlicher Abstimmung

mit 24 : 21 Stimmen abgelehnt.
Mit „ja" stimmen die Abg. Addicks , g r.

Beilage , Brendebach , Dohm , Göhrs,
Hartong , Haskamp , Jantzen , Lange - ,
meyer , Lehmkuhl , Meyer (Holte ), Nie¬
berg , Röder , Sante , Schröder,Schulte,
Themann , Thye , Wempe , Weyand,
Wichmann.

Mit „nein" stimmen die Abg. Albers , Bro¬
dek , Broschko , Eichler , Fick , Frerichs,
Hagstedt , Heitmann , Hobbie , Hug,
Jacobs , Jffland , Kaper , Krause , Lah-
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mann , Meyer (Oldenburg ), Müller , Pei¬
lers , Rover , Rohr , Schmidt , Schömer,
Wittje , Zimmermann.

Der Antrag 37 wird angenommen.
Der Antrag 38 wird angenommen.
Die Abstimmung über den Antrag 39 ergibt

Stimmengleichheit.
Die wiederholte Abstimmung ergibt die An¬

nahme des Antrages 39 mit 23 : 22 Stimmen.
Der Antrag 28 wird mit 23 : 22 Stimmen

ab gelehnt.
Die Anträge 40 und 4t werden angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind in 10 Minuten zu

stellen.

4. Bericht des Ausschusses1 zu Anlage 54, be¬
treffend Entwurf eines Gewerbe- und Handrls-
lehrer-Besoldungsgesetzes für den Freistaat Olden¬
burg. 2. Lesung.

Der Antrag 1 wird abgelehnt, damit ist der
Antrag 2 erledigt.

Der Antrag 3 wird angenommen, damit ist
der Antrag 4 erledigt.

Der Antrag 5 wird angenommen.
5. Bericht des Ausschusses2 zur Anlage 61,

Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck,
betreffend die Heranziehung der juristischen Per¬
sonen und der Forensen zu den Steuern der
evangelischen und der katholischen Kirche. 2. Lesung.

Der Antrag 1 wird abgelehnt.
Der Antrag 2 wird angenommen.

6. Bericht des Ausschusses2 über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg, be¬
treffend die Aenderung des Gesetzes für den Frei¬
staat Oldenburg vom 21. Mai 1921, betreffend
die zeitweilige Aufhebung der einseitigen Rechte
aus Ablösung von Naturalberechtigungen und Natu¬
ralberechtigungen und Naturaldiensten, in der
Fassung des Gesetzes vom 9. April 1926.
2. Lesung. (Anlage 70.)

Der Ausschuhantrag wird angenommen.

7. Bericht des Ausschusses2 über den selbstän¬
digen Antrag des Abg. Broschko,  betreffend
Lernmittelfreiheit in den Volksschulen. 2. Lesung.

Der Antrag 2 wird angenommen.
Die Anträge 1 und 3 sind damit erledigt.

8. Bericht des Ausschusses1 über die Eingabe
des Strafgefangenen Renschler  aus Rendsburg.

Der Ausschuhantrag wird angenommen.

9. Bericht des Ausschusses3 zur 2. Lesung des
Finanzgesetzes.

Der Ausschuhantrag wird angenommen.

10. Bericht des Ausschusses3 wegen Aufnahme
von Anleihen. 2. Lesung.

Der Antrag ist mit der Aenderung angenommen,
dah die für den Landesteil Lübeck eingestellte
Summe um '50 000 erhöht wird.

Der Präsident schloß um 183" Uhr dw Sitzung,
und vertagte den Landtag auf unbestimmte Zeit.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der Sitzung des Gesamtvorstandes des V. Landtags deA
Freistaats Oldenburg, 3. Versammlung, am 29. Juni 1929.

Zimmermann . Schröder . Meyer (Holte). Broschko. Rohr . Wichmann.
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